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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Suren Parunakyan aus Steinbach (stehend) hat seinen Freund Arzish und dessen Familie aus Kiew nach ihrer Flucht aus der Ukraine bei sich 
aufgenommen. Die Familie flüchtete per Zug nach Polen.  Foto: HB

Von Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. Deutschland hat seit 
Ausbruch des Krieges in der Ukraine 
circa 160 000 Geflüchtete registriert. 
Das bedeutet 160 000 Einzelschicksale. 
Auch Lena (42 Jahre) und ihr Mann 
Arzish (44 Jahre) aus Kiew sowie ihre 
beiden Kinder Yana (18 Jahre) und 
Pavel (elf Jahre) gehören dazu. Die 
Familie leidet unter den Traumata 
des Krieges. Sie erzählt im Gespräch 
mit der „Steinbacher Woche“ über 
den Luftkrieg in der ukrainischen 
Hauptstadt und ihre dramatische Flucht 
nach Polen.

Am Montag zur Mittagsstunde hat Lena, Ar-
zish, Yana und Pavel die Brutalität des Krie-
ges mit voller Wucht getroffen. Nicht zu Hau-
se in Kiew, vielmehr in ihrer neuen Bleibe in 
der Daimlerstraße. Im Gewerbegebiet ist die 
Familie von Suren Parunakyan, einem alten 
Schulfreund von Arzish, für ihn und seine 
Lieben zusammengerückt. Der 18-jährige 
Sohn von Familie Parunakyan hat sein Zim-
mer für Lena, Arzish, Yana und Pavel ge-

räumt. Die Vier sitzen auf der Couch im 
Wohnzimmer, da führt sie ein Handy-Video 
schlagartig zurück in den unerträglichen All-
tag der ukrainischen Hauptstadt. Es zeigt den 
Feuerball nach einem Raketeneinschlag in das 
Gebäude direkt neben ihrem neunstöckigen 
Wohnhaus, in dem die 36 Einheiten zu diesem 
Zeitpunkt noch intakt sind. Für die Flüchtlin-
ge steht fest: Sofern die Russen den Krieg ge-
winnen, werden sie nicht in ihre Heimat zu-
rückkehren. Auf keinen Fall.
Doch zurück zum Beginn ihrer Geschichte. Es 
war der Morgen des 24. Februar. Der russi-
sche Angriff kam für die Familie völlig uner-
wartet. Nie und nimmer hatten sie damit ge-
rechnet, dass die „russischen Nachbarn“ auf 
ihre „Brüder“ schießen würden, versichert die 
Familie. Suren bot seinem Schulkameraden 
Arzish sofort an, nach Steinbach zu kommen. 
Am nächsten Tag schlug eine Rakete im Fern-
sehturm von Kiew ein, und alle zehn Minuten 
wurde im Wohnturm Fliegeralarm gegeben. 
Daraufhin suchte die Familie im Keller 
Schutz, weil die öffentlichen Luftschutzbun-
ker hoffnungslos überfüllt waren. Die Lage 
war lebensbedrohlich, die Flucht für sie der 
einzige Ausweg. Sie packten Koffer und Ta-

schen, steckten ihre Papiere ein, und dann be-
gann abends um 8 Uhr, nach sechs Stunden 
zermürbenden Wartens auf dem Bahnhof, 
eine Odyssee. Der Zug war proppenvoll. Lena 
und die Kinder drängten sich Schulter an 
Schulter auf einer Sitzbank, der Vater musste 
bis zum Zielbahnhof im polnischen Breslau 
stehen – 40 Stunden lang. Seitdem schmerzen 
sein Rücken und die Beine so heftig, dass er 
kaum noch schlafen kann. Bevor sie die pol-
nische Grenze passierten, wurde der Zug – 
kein Mensch wusste warum – 15 Stunden  
lang festgehalten. An Bord kollabierten die 
Menschen, schrien Kinder vor Hunger, gab es 
weder Essen noch Trinken. „Es herrschte 
Chaos“, erinnert sich Lena. In Breslau wurden 
die Ukrainer schließlich von ihrem Freund 
aus Steinbach abgeholt. 
Sie sind dankbar für die Hilfe, aber auch tief-
traurig über die Brüche in ihrem Leben. Ar-
zish hat seinen Laden, einen Imbiss, zurück-
gelassen. Lena ihre Arbeitsstelle in der Kran-
kenhaus-Verwaltung. Yana musste ihr Journa-
listik-Studium – mit einem schon terminierten 
Praktikum bei einer Kiewer Zeitung – unter-
brechen. Pavel war vor dem Krieg ein begabter  
 (Fortsetzung auf Seite 4)

„Die Flucht war der einzige Ausweg“

Mode, Düfte, Genüsse - Frühling 20222022
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Dr. med. dent.
Dijana Dinar-Kapetanović

Am Houiller Platz 4c 
61381 Friedrichsdorf  
Tel. 06172 / 74443

Sprechzeiten
Montag – Donnerstag 

8:00 - 12:30 Uhr 
 13:30 - 18:00 Uhr 
Freitag 

8:00 - 14:00 Uhr

www.zahnarztpraxis-friedrichsdorf.de

ZAHNARZTPRAXIS

Bad Homburg · Tel.: 06172 81014 · www.hett.de
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RBEITER GESUCHT!

Auto Bach GmbH – Volkswagen Partner
Urseler Str. 61, 61348 Bad Homburg
06172 3087-901 | autobach.de

Der neue 
ID.5

Jetzt Angebot 
sichern.

Stromverbrauch kombiniert: 16,2 
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombi-
niert: 0 g/km; Effizienzklasse A+++

Tel.: 06172 - 680 980
Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

Haus-Bewertungen

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel

Bachelor | Master | Promotion
Management  Pädagogik

www.accadis.com

Bachelor | Master
Management 
Pädagogik

www.accadis.com

Insektenschutz

An den Drei Hasen 4a • 61440 Oberursel

Die Profi s für Fliesen
in allen Wohnbereichen!

Fliesen • Naturstein
Terrassenplatten • Lackspanndecken

www.fl iesen-schenkel.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter: 
06171-51136 oder info@fl iesen-schenkel.de
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Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
Museum Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutschland, 
Willy-Seck-Straße 1, Führungen 15 und 16.30 Uhr an 
jedem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Mo-
torenfabrik Oberursel
Vortaunusmuseum, Schwerpunkt historische Stadt-
geschichte und Vordertaunus, Dauerausstellungen 
wie Seifenkisten, Industriegeschichte und Druckerei-
en in Oberursel, Marktplatz 1, mittwochs 10-17 Uhr, 
samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-17 Uhr
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, mitt-
wochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, samstags 
10-13 Uhr
„Malerei von Birgit Luxenburger“, Galerie m50, 
Ackergasse 15A, (bis 19. März)
„Jesus > everything“, Bilder von Esther Jeon, virtu-
eller Rundgang, Klinik Hohe Mark, Friedländerstra-
ße 2, www.hohemark.de/kunstausstellung-i-jesus-
everything (bis 23. März)
„Werkschau mit Nashorn“, mit Werken von Katja 
Sternkopf, Alte Wache, Pfarrstraße 1, (bis 8. April)

Regelmäßige Verstaltungen

Impfmobil, Impfteam der Hochtaunus-Kliniken, gro-
ßer Sitzungssaal Rathaus, an jedem Samstag im 
März, 12-14.30 Uhr Uhr
Friedensgebet, immer mittwochs, evangelische 
Kreuzkirche, Goldackerweg 15, 18.30 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 17. März
Thekenabend, Alte Wache, Pfarrstraße 1, Erwin 
Adolph, Inhaber der Gaststätte „Taunusblick“, macht 
für die Gäste Frikadellen, 19 Uhr

Freitag, 18. März
Lego-Bautage, für Kinder von acht bis zwölf Jahren, 
Freie evangelische Gemeinde (FeG), Bommershei-
mer Straße 74, 15-18.30 Uhr, Anmeldung an swenja.
renner@web.de oder unter 01577-4469864

Samstag, 19. März
Konzert, „Night Fever – The Very Best Of The Bee 
Gees“, Stadthalle, 20 Uhr
Lego-Bautage, für Kinder von acht bis zwölf Jahren, 
Freie evangelische Gemeinde (FeG), Bomersheimer 

Straße 74, 15-18.30 Uhr, Anmeldung an swenja.ren-
ner@web.de oder unter 01577-4469864
Vollmondgeschichte(n), Stadtführung durch die 
Altstadt mit Kulturanthropologin Renate Messer 
und Stadtführerin Marion Unger, Treffpunkt Vortau-
nusmuseum am Marktplatz, 19 Uhr, Anmeldung an 
vortaunusmuseum@t-online.de oder unter 06171-
581434
Familien-Zweirad-Börse, Alte Wache, Pfarrstraße 
1, 11-15 Uhr, Verkäuferanmeldungen an events@
alte-wache-oberstedten.de
„Fit mit IT-Medien“, Hilfe bei Anwendung von IT-
Geräten, Team Stadtbücherei und Netzwerk Bürge-
rengagement Oberursel, Stadtbücherei, Marktplatz, 
Anmeldung unter 06171-62870, 10-13 Uhr
Offener Treff, „Café Babybauch“, Frühe Hilfen 
Oberursel, evangelisches Familienzentrum, Hohe-
markstraße 163, Anmeldung unter 06171-502235 
oder an fruehehilfen@oberursel.de, 10.30-12.30 Uhr

Sonntag, 20. März
Familiengottesdienst mit Eröffnung der Legostadt, 
Freie evangelische Gemeinde (FeG), Bommershei-
mer Straße 74, 10 Uhr
Sonntagsführungen, „Brunnenführung“, mit Stadt-
führerin Marion Unger, Treffpunkt am St. Ursula-
Brunnen am Marktplatz, Ende am Felsenkeller-
Brunnen, 11 Uhr, Anmeldung unter 0178-1895599 
oder an marionoberursel@icloud.com

Dienstag, 22. März
Digitaldialog online, der städtische Digitalrat stellt 
seine Strategien zum Thema Digitalisierung vor, An-
meldung unter www.oberursel.de/digitaldialog, 16 
Uhr

Mittwoch, 23. März
Comedy, Gerd Dudenhöffer spielt  aus 30 Jahren 
Heinz Becker „Deja Vu 2“, Stadthalle, 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 17. März
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Freitag, 18. März
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Samstag, 19. März
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Sonntag, 20. März
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Montag, 21. März
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Dienstag, 22. März
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Mittwoch, 23. März
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Donnerstag, 24. März
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Freitag, 25. März
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Samstag, 26. März
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480 

Sonntag, 27. März
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Ausstellungen

„Zeichnungen von Carola Biermann“, Stadtbü-
cherei, Bornhohl 4, montags und donnerstags 15-17 
Uhr, dienstags von 15-19 Uhr, freitags und samstags 
10-12 Uhr 

Veranstaltungen

Sonntag, 20. März
Impfmobil der Hochtaunuskliniken, Erdgeschoss 
Bürgerhaus, Zugang über den Weg zwischen Stadt-
teilbüro und Bürgerhaus-Rückseite, 17-19 Uhr

BEILAGENHINWEIS

Zimmersmühlenweg 71
61440 Oberursel

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Ackergasse 13
61440 Oberursel

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Bei einer Bürgerreise des VFOS im September 2017 sehen die Teilnehmer im Farnborough Air 
Museum eine Replica des Flugzeugs, mit dem Samuel Cody seinen ersten motorisierten Flug 
absolviert hat.  Foto: Günter Albrecht 

Der Flugpionier Samuel Cody
Oberursel (ow). Der Verein zur Förderung 
der Oberurseler Städtepartnerschaften 
(VFOS) lädt ein zu einem Zoom-Meeting mit 
dem Partnerschaftsverein Rushmoor für Frei-
tag, 25. März, 18.30 Uhr deutscher Zeit mit 
einem Vortrag von David Wilson über den bri-
tischen Flugpionier Samuel Cody, eine Le-
gende in England. 
Samuel Franklin Cody, der wahrscheinlich als 
Samuel Franklin Cowdery geboren wurde, be-
gann seine Karriere in seiner Heimat USA als 
Goldsucher, Cowboy und Pferdetrainer. Im  
Alter von 19 Jahren heiratete er in Pennsylva-
nia die Wildwest-Show-Darstellerin Maud 
Marie Lee, mit der er zusammen in einer Wild 
West Show auftrat. Zu dieser Zeit nahm er den 
Familiennamen Cody an, nach seinem Vorbild 
Buffalo Bill, der im richtigen Leben William 
Cody hieß. Mit seiner Wildwest-Show tourte 
er auch durch Europa. Cody unternahm mit 
dem britischen Armeeflugzeug Nummer eins 

ohne Erlaubnis der Armee den ersten Motor-
flug in England. Dieser erste motorisierte 
Flug mit einem Fluggerät auf britischem Bo-
den fand am 16. Oktober 1908 auf dem Test-
gelände in Farnborough (Stadtteil im heutigen 
Rushmoor) statt. Am 8. September 1909 stieg 
Cody zu einem 63-minütigem Flug auf. Ob-
wohl er ursprünglich Amerikaner war, wurde 
er hierdurch zu einer Legende in der briti-
schen Fliegergeschichte. In einem Buch über 
ihn wird er als „Britain’s First Airman“ und 
auch als „The Flying Cowboy“ tituliert.
In dem Zoom-Meeting (in Englisch) werden 
die Teilnehmer Fakten zu diesem schillernden 
Mann hören und auch Fragen hierzu stellen 
können. Wer an diesem Meeting teilzuneh-
men möchte, kann sich bei Vorstandsmitglied 
Sylvia Struck per E-Mail an struckobu@ 
t-online.de anmelden. Sylvia Struck wird 
dann rechtzeitig die Einwahlcodes zu dem 
Zoom-Meeting den Interessenten zuschicken.
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Hausgemacht, regional 
und immer motiviert ...

Montag bis Donnerstag ab 17 Uhr und 
Sonntag von 12 Uhr – 16 Uhr* geöffnet.

*(bei gutem Wetter auch länger)

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

WWW.AKADEMIE-GESUNDES-LEBEN.DE 
AKADEMIE GESUNDES LEBEN | GOTISCHE STR. 15  
61440 OBERURSEL

 
DER INNEREN STIMME FOLGEN UND INTUITION SPÜREN

 
BEWUSSTHEIT UND LEBENSQUALITÄT

 
VEREINFACHE DEIN LEBEN!

DAS SEMINARZENTRUM  
IN OBERURSEL!

Sonderpreis für „Taunus-Wiesenstücke“ der IGS
Hochtaunus (a.ber). In den Kunstwerken 
steckt viel Sehnsucht – und viel Kritik. Ist Hei-
mat etwas, was fest steht oder wankt? Idylle 
oder Zerfall? Oder einfach ein Ort, dem wir 
eine Liebeserklärung aussprechen sollten? In 
acht Schulen im Hochtaunuskreis haben sich 
Jugendliche der 6. bis 12. Jahrgangsstufen im 
Kunstunterricht Gedanken gemacht um den 
Kreis, in dem sie leben. Unter dem Titel „Hier 
und Jetzt – 50 Jahre Hochtaunuskreis“ zeigt die 
Galerie Artlantis bis zum 27. März zahlreiche 
Bilder, Collagen und Kunstwerke. Eine Jury 
hat gemeinsam mit der Johann-Isaak-von-Ger-
ning-Stiftung Werke der Schüler prämiert.
Impuls für das Jahresthema 2022 der jährlich 
stattfindenden Ausstellung von Kunst aus 
Schulen ist die Fusion des Kreises Usingen 
mit dem Obertaunuskreis im August 1972 – 
seit nun 50 Jahren „einerseits abgegrenzter 
Verwaltungsdistrikt, andererseits Heimat“, 
von der aus junge Menschen die Welt kennen-
lernen und erkunden, wie der Fachbereich 
Kultur des Kreises formulierte. 
Die Jugendlichen machten sich auf, um unter 
Anleitung ihrer Kunstlehrer ihre Umgebung 
zu erforschen und mittels unterschiedlicher 
Techniken ins Bild zu setzen. Bei den zehn 
Fotocollagen mit Acrylmalerei auf Holz der 
11. und 12. Jahrgangsstufe des Taunusgymna-
siums Königstein (1. Preis) fällt auf, dass alles 
– von Sozialkritik bis zur Schönheit der Hei-
mat – unter dem Himmel Platz hat: Da knickt 
der Weiße Turm in Bad Homburg ab, Autos 
versperren den städtischen Raum, ein Elefant 
schleudert die Nobel-Karossen weg, und der 
Wald rückt ebenso nah an die Reihenhäuser 
wie das Wasser. Die Collagen sind reizvoll, 
brechen gewohnte Linien und Perspektiven 
auf. Fast visionär die Collage „Taunushierar-
chie“: Fällt der Hausstapel von Sozialwoh-

nungen und Penthäusern um? Hält der Kitt 
angesichts der wirtschaftlichen und sozialen 
Belastungen, die nun kommen? Elf- und 
Zwölfjährige der 6. Jahrgangsstufe am Kaise-
rin-Friedrich-Gymnasium Bad Homburg kon-
zentrierten sich darauf, den Hochtaunuskreis 
geografisch und historisch darzustellen (1. 
Preis). Ihre großformatigen Collagen entstan-
den nach einer Unterweisung in Fragen der 
Ästhetik, Farb- und Gestaltungslehre und der 
Kunst der Bildbetrachtung, lehnen sich an den 
Stil von Pop-Art-Künstler James Rizzi an: 
Grellbunte Wimmelbilder in Filzstift-, Mar-
ker- und 3D-Klebetechnik, viele bekannte Ge-
bäude mit lachenden Gesichtern – menschli-
ches und menschenfreundliches Bauen mit 
heiteren Zügen ist eine Botschaft der Jungen 
und Mädchen. 

Vignettenbilder vom GO

Beeindruckend auch die kleinformatigen 
Gouachen auf Leinwand des Kunst-Leis-
tungskurses der Adolf-Reichwein-Schule in 
Neu-Anspach, die die Vereinnahmung der 
Hintertaunus-Landschaft durch Gebäude in 
den Fokus rücken: Die jungen Künstler der 
Jahrgangsstufe 12 zeigen mit Mut zur Farbe 
und perspektivisch gelungenen Linien das He-
ranrücken von Häusern, Feldbergturm, Gar-
tenhütte und Kirche an Natur. 
Mit Wassermalfarben haben vier Schülerinnen 
der Bad Homburger Maria-Ward-Schule die Tau-
nus-Landschaft dargestellt und dabei Trocken-
heit, Sturmschäden und Borkenkäfer-Befall des 
Waldes in den künstlerischen Blick genommen. 
Die kreisrunden Vignettenbilder „Kreislauf 
der Jahrzehnte“ von Oberstufen-Schülern des 
Gymnasiums Oberursel weiten das Thema 
zeitlich aus bis zu den 1970er-Jahren. Sie re-

cherchierten prägende Ereignisse ihres unmit-
telbaren Umfelds von der Kreierung des „Or-
scheler Bembel“ über die Neueröffnung der 
Taunusbahn bis hin zum Oberurseler Hessen-
tag und der Wiedereröffnung des Herzberg-
turms und bannten sie mit Bleistift, Aquarell 
und Acryl auf Papier. 
Pop-up-Bilder mit Aquarelltechnik der Neunt-
klässler an der Integrierten Gesamtschule Stier-
stadt (Sonderpreis Museum Sinclair-Haus) als 
„Taunus-Wiesenstücke“ zeigen vor allem eines: 
Wir Menschen empfinden Natur ebenso realis-
tisch wie sehnsüchtig-utopisch, wir nehmen Idyl-
le und Zerstörung wahr und fantasieren uns ro-
mantisch ins Reich der Zukunft von Natur. Dass 
wir über den Tellerrand blicken müssen, was den 
Umgang mit unserer Umgebung angeht, verdeut-
licht das Kunstwerk „Blicke über den Tellerrand“ 
der Oberstufen-Schüler der Humboldtschule (1. 
Preis). Im Roten Kabinett der Galerie Artlantis ist 
der Tisch ausdrucksstark gedeckt: sieben Teller 
mit Goldrand, in deren Mitte jeweils traditionelle 
Tellermotive in Blau prangen, Bad Homburg im 
Blickpunkt der jungen Künstler. 
Auf Gabel und Messer und Tellerrändern balan-
cieren Spaziergänger, kleine Modelleisenbahn-

Figuren, in der Mitte des Tisches, dem Raum 
für Dialog und Austausch auf weißem Tisch-
tuch ein kleiner Krankenwagen und ein Um-
zugswagen. Wagen wir den Blick über den Tel-
lerrand, holen uns Zerbrechlichkeit und Verän-
derung unseres Lebens schnell und immer wie-
der ein. Was kann uns retten, ganz konkret? 
Vielleicht wirklich das, was Schüler der Klasse 6G1 der 
Erich-Kästner-Schule Oberursel in ihrem Gemein-
schaftswerk zart und fast zaghaft auf Transparentpapier, 
mittels Zeitungsschnipseln und Gipsbinden, gezeichnet 
haben: All das Vertraute, vom Taunuskamm bis zu Brun-
nen, Mühlen, Fachwerkhäusern und Kirchen aus allen 
Taunus-Orten, es steht doch fest da trotz Chaos im inne-
ren und äußeren Erleben. Es wird uns hier nichts zer-
stört, denken wir. Eine Liebeserklärung junger Men-
schen an die Heimat – die anderen in Europa gerade 
genommen werden soll. 

! Die Ausstellung von Kunst aus Schulen 
„Hier und Jetzt – 50 Jahre Hochtau-
nuskreis“ ist bis zum 27. März in der Ga-

lerie Artlantis in Bad Homburg, Tannenwald-
weg 6, freitags von 15 bis 18 Uhr sowie sams-
tags, sonntags und feiertags von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet. Eintritt frei.

Die sechs kreisrunden Kunstwerke der GO-Schüler nehmen Bezug auf prägende Ereignisse 
oder aktuelle Themen rund um den Hochtaunuskreis.  Foto: Florian Friesenhahn

„Taunus-Wiesenstücke“ von Schülern der IGS Stierstadt sind derzeit in der Ausstellung in der 
Galerie Artlantis in Bad Homburg zu sehen.  Foto: IGS
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Fußballer bei Lokomotive Kiew. Immerhin 
kann er beim FC Weißkirchen trainieren. Fuß-
ballschuhe hat er aber noch keine.
Die Erinnerung an den Krieg lebt bei allen 
Vier immer wieder auf. Wenn im Gewerbege-
biet eine Lastwagenhupe dröhnt, erinnert sie 
das an Sirenengeheul. Wenn im Supermarkt 
ein Stapel Paletten umkippt, empfinden das 
die Flüchtlinge, als krache ein Haus zusam-
men. Lena sieht die Fernsehbilder vom Krieg 
und weint oft. Ihre Eltern leben noch in Kiew 
– ihr schwerkranker Vater würde die Flucht 
nicht überleben.
Doch auch in Deutschland ergeben sich für 
die Flüchtlinge  schwierige Situationen. Psy-
chologische Hilfe und Unterstützung durch 
den Arbeitskreis für Solidarität und Frieden 
täte der Familie gut, doch seit der Registrie-
rung im Rathaus vor einer Woche gab es kei-
nen Kontakt – weder zur Stadt noch zum für 
die Flüchtlinge zuständigen Hochtaunus- 
kreis. Der bittet um „Geduld“.
Bürgermeister Steffen Bonk teilt mit, dass 
sich der Arbeitskreis für Solidarität und Frie-
den am kommenden Mittwoch wieder treffen 
wird. Dann soll auch das „Patenmodell“, das 
bereits während der Flüchtlingswelle aus Sy-
rien im Jahr 2015 etabliert wurde, wiederbe-
lebt werden. Dabei geht es darum, dass Frei-
willige in ihrer Freizeit Geflüchtete im Alltag 

unterstützen und bei Behördengängen beglei-
ten. „Wir haben außerdem Steinbacher Bür-
ger mit ukrainischen und russischen Wurzeln 
angeschrieben und um Unterstützung als Dol-
metscher gebeten“, so Bonk. „Weder die 
Stadt noch der Kreis verfügen über Psycholo-
gen, aber wer sich seine Erlebnisse gern von 
der Seele reden möchte, findet eine Beglei-
tung durch die beiden Kirchengemeinden, die 
auch Mitglieder im Arbeitskreis sind“, erläu-
tert der Rathauschef. 
Auch einen Sprachkurs würde die Kiewer Fa-
milie sofort besuchen, überdies ein Zusam-
mentreffen mit Landsleuten begrüßen. Fami-
lie Parunakyan hat die Verpflegung der 
Flüchtlinge bislang aus eigener Tasche be-
zahlt, kann das jedoch nicht mehr lange 
durchhalten und wäre über eine Überbrü-
ckung glücklich. „Wichtig ist, dass die Ge-
flüchteten sich beim Ausländeramt des Hoch-
taunuskreises registrieren, damit ihnen eine 
Aufenthaltsgenehmigung ausgestellt werden 
kann“, betont Steffen Bonk. „Wer sich bei uns 
im Meldeamt des Bürgerbüros registriert, 
muss nicht beim Ausländeramt des Hochtau-
nuskreises vorstellig werden, wir leiten alles 
direkt weiter“, erläutert Bonk den Prozess. 
Mit der Aufenthaltsgenehmigung geht ein An-
spruch auf Hartz IV einher. „Ich werde aber 
der Frage nachgehen, ob Privatpersonen, die 
Geflüchtete aufnehmen, auch einen Ausgleich 
bekommen“, verspricht Steffen Bonk. 

„Die Flucht war der  …

In Balance über den Balken 
Steinbach (HB). Im Stadtpark am „Grünen 
Weg“ herrscht viel Betrieb.  Bis zu 50 Kinder 
laufen über Baumstämme, springen von Stein 
zu Stein, üben sich im Werfen und Fangen. 
Die Übungen haben weder mit Schule und 
Kindergarten noch mit Sportvereinen zu tun. 
Sie gehören vielmehr zu einem sozialen Pro-
jekt unter Regie von Hayat Merzak, der Initi-
atorin des Migrations-Netzwerks, die vom 
Wanderleiter der Turn und Spielvereinigung 
Steinbach (TuS), Jochem Entzeroth, tatkräftig 
unterstützt wird.  
Bei der Eröffnung des Parks zwischen Berli-
ner Straße und Zentralapotheke hat „Entzi“ 
für „Parkour“ geworben, einer Sportart bei der 
es darum geht, sich möglichst effizient von 
einem Punkt zu einem anderen zu bewegen. 
Dabei werden „Hindernisse“ wie Bänke, Ge-
länder oder Mauern mit Hechtsprüngen oder 
Salti überwunden. Jochem Entzeroth bemühte 
sich  bislang erfolglos um einen „Parkour“ auf 
dem Bolzplatz im Wingertsgrund. 
Doch erst einmal zeigt er den Drei-bis Zwölf-
jährigen wie „Parkours“ geht. Die Stecke liegt 
direkt neben dem Weg, ist 35 Meter lang und 
besteht aus Lauf- und Sprungabschnitten. 
Rayhana findet die Übungen wirklich span-
nend. Sie ist acht Jahre alt und ganz stolz, 
wenn sie auf dem schmalen Balken die Balan-
ce halten kann und auf den Steinpollern nicht 
abrutscht. Hayat Merzak feuert die Kinder an 

und stoppt die Zeiten. Ihr Sohn Noah hat die 
Aufgabe in 24 Sekunden bewältigt, einer Zeit, 
die nur schwer zu unterbieten ist. 
Sie holt die Kinder aus den Wohnungen auch 
deshalb nach draußen, damit sie Ballweitwurf 
üben und lernen, wie man richtig fängt. Jo-
chem Entzeroth kommt als Übungsleiter auch 
deshalb gut an, weil er die Kinder zwischen-
drin herumwirbelt und sie wie auf einem Ket-
tenkarussell „fliegen“ lässt. Sie sollen bei den 
Koordinationsübungen ihren Körper kennen-
lernen. Ganz nebenbei lernen sie aber auch 
einander kennen und schließen Freundschaf-
ten. 
Hayat  Merzak hat Ideen und Phantasie. Für 
die Malstunde mit Wasserfarben spannt sie 
von Baum zu Baum eine Schnur und befestig-
te die Papierblätter mit Wäscheklammern da-
ran. Bei der Motivwahl haben die Kinder freie  
Hand. Rayan malt eine Blume, aber auch die 
Frankfurter Hochhäuser werden zum Motiv.  
In einem Quiz werden die Kinder von der Be-
treuerin nach dem Namen des Bürgermeisters 
und der Adresse des Spielparks gefragt. Für 
die richtigen  Antworten, die Steffen Bonk 
und Grüner Weg lauten, hat Hayat Merzak zur 
Belohnung Gummibärchen mitgebracht. 
Gut möglich, dass die Gruppe, die sich bis auf 
weiteres an jedem Werktag nachmittags hier   
trifft, demnächst gemeinsam sogar einen Aus-
flug zum Museum macht. 

Teilweise Hand in Hand balancieren die Kinder unter Anleitung von Jochem Entzeroth (Mitte) 
und Hayat Merzak (2. v. l.), Gründerin des Migrations-Netwerks, über die Holzbalken im Park 
am „Grünen Weg“.  Foto: HB

Neue Integrationskommission 
sucht engagierte Mitglieder
Steinbach (HB). Bei Entscheidungen im 
Stadtparlament dürfen Ausländer  künftig ein 
Wörtchen mitreden. Diese Möglichkeit eröff-
net das in der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) verankerte Instrument der Integrati-
onskommission, deren Gründung  der Magis-
trat auf den Weg gebracht hat. Die Mitglieder 
der Integrationskommission werden im Mai 
von den Stadtverordneten gewählt. 
Die Kommission wurde in die HGO aufge-
nommen, nachdem die Bildung eines Auslän-
derbeirates nicht überall gelungen ist. Auch in 
Steinbach ist sie mangels Kandidaten geschei-
tert. Bis Ende März haben ausländische Mit-
bürger Gelegenheit, sich auf die Bewerbungs-
liste setzen zu lassen. Beim zuständigen 
Hauptamt, ist bislang nur die Meldung von 
Hayat Merzak  eingegangen, der Gründerin 
des Integrations-Netzwerks. Der Ausschrei-
bungstext ist auf der Homepage der Stadt un-

ter städtischen Bekanntmachungen nachzule-
sen. Die Integrationskommission muss in alle 
Themen eingebunden werden, von denen 
Ausländer betroffen sind. Die Zahl wird zu-
nehmen, denn die Stadtverordneten haben den 
Magistrat unlängst aufgefordert, Projekte zu 
entwickeln, die zur Integration beitragen. In 
Steinbach sind knapp 25 Prozent der Bevölke-
rung Ausländer. Sie sollen „ein fester Teil un-
serer Stadtgesellschaft sein,“ hat Bürgermeis-
ter Steffen Bonk als Ziel ausgegeben. Er ver-
weist in diesem Zusammenhang auf die Inte-
ressengemeinschaft Kulturelle Vielfalt, eine 
Gruppierung in der Sozialen Stadt, die von 
Ausländern als Forum für ihre Interessen ge-
nutzt werde. 
Wer in der Integrationskommission mitarbei-
ten möchte, bewirbt sich schriftlich bei fol-
gender Adresse: Magistrat der Stadt Stein-
bach, Hauptamt, Gartenstraße 20.  

Friedensandacht in der 
St.-Bonifatius-Kirche
Steinbach (stw). Seit drei langen Wochen 
herrscht inzwischen Krieg in der Ukraine. 
Angst und Sorgen bestimmen seitdem das Le-
ben der Menschen dort, aber auch hier bei 
uns. Wie wird die Zukunft Europas aussehen? 
Was steht noch bevor? In der Krise suchen 
viele erst Recht die Nähe zu Gott. Sie beten 
für Frieden und Solidarität und sie wollen den 
Geflüchteten helfen. Daher ist es für die ka-
tholische Pfarrei St. Ursula , zu der auch die 
Steinbacher St. Bonifatiusgemeinde gehört, 
selbstverständlich zu helfen und zu beten.  
Immer sonntags um 18 Uhr wird in der Kir-
che, in der Untergasse 27, eine Friedensan-
dacht gehalten. Weitere Informationen  finden 
Interessierte auf der Homepage www.kath-
oberursel.de.

Verkehrsunfall auf der 
Bahnstraße
Steinbach (stw). Am Freitagmorgen gegen 
7.40 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Steinbach zu einem Verkehrsunfall gerufen. 
Eine junge Frau war mit ihrem Auto auf der 
Bahnstraße in Richtung Weißkirchen unter-
wegs. Aus ungeklärter Ursache verlor die 
20-Jährige dabei die Kontrolle über ihr Fahr-
zeug, welches ins Schleudern geriet, gegen ein  
Schild am Straßenrand knallte und sich auf die 
Seite legte. Als die Feuerwehrleute am Unfall-
ort eintrafen, war die verletzte Frau bereits aus 
dem Auto befreit worden. Die Wehr sicherte die 
Unfallstelle und der zeitgleich eintreffende Ret-
tungsdienst fuhr das Unfallopfer ins Kranken-
haus. Aufgrund der kurzzeitigen Vollsperrung 
der Bahnstraße kam es zu massiven Verkehrs-
beeinträchtigungen im südlichen Stadtgebiet.

Das Organisationsteam Stadtfest 
krempelt schon die Ärmel hoch
Steinbach (HB). Drei Jahre hintereinander 
musste das Stadtfest aufgrund der Corona-
Pandemie abgesagt werden. Jetzt scheint es 
so, als werde dies kein viertes Mal passieren. 
Der Gewerbeverein, der das  Stadtfest organi-
siert, arbeitet bereits auf Hochtouren daran, 
dass sich am dritten Wochenende im Juni die 
Bahnstraße in eine Festmeile verwandeln 
kann. Ob in alter Größe oder als abgespeckte 
Version hängt allerdings von Corona ab. Das  
Organisationsteam krempelt die Ärmel hoch 
und startet durch, ganz gleich, ob erst wenige 
Tage vor dem Termin grünes Licht gegeben 
werden kann. 
Das Festkommitee, an dessen Spitze seit den 
Anfängen und nunmehr zum 17. Male Andre-
as Bunk steht, ist diesmal besonders motiviert, 
weil es sich um ein Jubiläumsjahr handelt.  
Sowohl der Gewerbeverein, als auch  dessen 
Mitteilungsblatt, die „Steinbacher Informati-
on“, feiern ihr 50-jähriges Bestehen. Im Juni 
1972, die Kommune war noch ein Dorf, unter-
schrieben 13 Mitglieder die Gründungsurkun-
de im Bürgerhaus. Auslöser war die wachsen-
de Macht der Großmärkte, gegen die sich die 
heimischen Geschäftsleute, konzentriert in 
einem Verein, zusammenschlossen. Im Haus 
von Bäcker Hirt in der Kirchgasse wurde die 
Idee zur Gründung des Gewerbevereins gebo-
ren. Heute hält sich die Mitgliederzahl kon-
stant bei 110. Nach Schätzung des Vorstandes  
gibt es in der Stadt knapp 180 Gewerbetrei-
bende.
Seit November vergangenen Jahres ist Wal-
ter Schütz Vorsitzender des Vereins. Schütz, 
der als selbstständiger Versicherungskauf-
mann arbeitet, gehört dem Organisati-
onsteam Stadtfest seit Beginn an. Dessen 
Vorsitzender, Andreas Bunk, selbst ehemali-
ger Vereinsvorsitzender, kümmert sich zu-
dem auch um die „Steinbacher Informati-
on“. Das 13-köpfige Team arbeitet seit der 
ersten Stunde in nahezu identischer Beset-
zung. „Die Gruppe hält wie Pech und 
Schwefel zusammen“, schwärmt Andreas 
Bunk. Auch wenn das Organisationsteam 

bei der Planung flexibel bleiben muss, die 
Feststruktur bleibt unangetastet. Auf der 
Bühne auf dem Parkplatz Raiffeisenbank 
und Hotel „Zum Brunnen“ soll es Livemusik 
geben. Dazu kommen bis zu 50 Stände auf 
der gesperrten Bahnstraße. „Handwerker, 
Vereine, die Stadt, Sozialverbände, Politik 
und die beiden Kirchengemeinden – wir ha-
ben einen bunten Mix aus Teilnehmern“, be-
richtet Schütz erfreut. „Wichtig ist uns, dass 
es ein tolles Familienfest für alle wird“, be-
tont der Vereinsvorsitzende. Dazu gehören 
für ihn auch moderate Preise. „Angesichts 
der aktuellen Lage könnte es ein, dass wir 
dieses Jahr unsere alten Preise nicht halten 
können, aber der Grundgedanke der Sozial-
verträglichkeit bleibt im Vordergrund. Die 
Standgebühren werden nicht erhöht“, versi-
chert Schütz.
Auch für die Zukunft fühlt sich der Vorstand 
gut aufgestellt. Im vergangenen Herbst wur-
den zwei stellvertretende Vereinsvorsitzende  
gewählt. Boris Jatho ist für Organisation und 
Repräsentation zuständig, ihm zur Seite steht 
Andreas Bunk. 

Walter Schütz, Vorsitzender des Gewerbever-
eins, ist Teil des Organisationsteams Steinba-
cher Stadtfest.  Foto: HB

Anmeldung für den 
Ehrenamtsempfang einreichen
Steinbach (stw). Das Ehrenamt ist eine starke 
Schulter der Gesellschaft und jede helfende 
Hand bereichert das Zusammenleben. Schon 
in der Antike gehörte der individuelle Beitrag 
für das Allgemeinwohl unverzichtbar zu ei-
nem sinnerfüllten Leben und wurde schon 
damals freiwillig und ohne Vergütung ausge-
übt. In unserer modernen und immer schnel-
leren, hektischen Welt ist Zeit kostbar gewor-
den und ehrenamtliches Engagement sowie 
Aktivitäten für die Allgemeinheit sind keine 
Selbstverständlichkeit mehr. Um ihren Ein-
satz von Zeit und Energie für das Allgemein-

wohl zu würdigen zeichnet die Stadt heraus-
ragendes ehrenamtliches Engagement aus. 
Dies geschieht am Freitag, 6. Mai, während 
des Ehrenamtsempfangs. Die Ehrungen für 
sportliche Leistungen erwachsener Mitglieder 
der Steinbacher Vereine werden ebenfalls an 
diesem Abend übergeben. 
Anträge für Ehrungen können im Rathaus per 
Post oder E-Mail eingereicht werden.  Hierfür 
und für Rückfragen steht Simone Färber unter 
Telefon 0 61 71-700013 und per E-Mail an 
simone.faerber@stadt-steinbach.de zur Verfü-
gung.
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Unser Highlight aus der Schweiz:

SCHLAF- UND
RELAXSESSEL

Komfort für höchste ergonomische Ansprüche. Motorisch in jede gewünschte
Schlaf- oder Relaxposition verstellbar. Massagefunktionen, Aufstehhilfe und

viele optische Varianten können individuell ausgewählt werden.

Danielle Walter
Praxis für BurnOut Beratung

Kasseler Str. 1a  60486 Frankfurt am Main
 E-Mail: kontakt@danielle-walter.de

www.danielle-walter.de

Auf den Punkt gebracht

Aristoteles

Zweite Solarparty von Stadt und LOK
Oberursel (ow). Im Rahmen der kommuna-
len Klima-Challenge „Wattbewerb“ veran-
staltet die Lokale Oberurseler Klimainitiative 
(LOK) in Kooperation mit der Stadt die zwei-
te „Solar-Party“ am Samstag, 26. März, von 
14 bis 16.30 Uhr – diesmal in Oberstedten. 
Auf grund der begrenzten Kapazitäten ist eine 
Anmeldung obligatorisch per E-Mail an kli-
maschutz@oberursel.de. Bei der Veranstal-
tung gelten die aktuellen Coronaverordnun-
gen. Zusätzlich ist das Tragen einer Maske 
erwünscht.
Der Nachmittag wird mit Kurzvorträgen be-
gonnen, bei denen sich alles um den Strom 

vom eigenen Dach und seine vielfältigen Po-
tentiale und Synergien dreht. Im Anschluss 
stehen bis 16.30 Uhr Experten der LOK sowie 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung für Fragen 
zur Verfügung. Die Veranstaltung ersetzt je-
doch keine individuelle Solarberatung für das 
eigene Dach. Hierzu kann die kostenlose So-
larberatung genutzt werden, die LOK und 
Stadt gemeinsam anbieten. Eine Terminver-
einbarung ist per E-Mail an solarberatung@
oberursel.de möglich. Mehr Informationen 
zum Wattbewerb gibt es im Internet unter 
www.oberurselimdialog.de/wattbewerb oder 
unter www.wattbewerb.de.

Frauenring in Bewegung
Oberursel (ow). Mit einer Wanderung durch 
den Frankfurter Stadtwald startete der Frauen-
ring Oberursel in die Wandersaison 2022. 
Vom Goetheturm aus durchstreifte eine Grup-
pe von 18 Frauen den Wald, das Ziel war die 
Oberschweinstiege. Nach einer Stärkung 
führte der Weg sie wieder zurück an den Aus-
gangspunkt. Der Museumskreis stattete dem 
Deutschen Romantik-Museum in Frankfurt 
einen Besuch ab. Es war zu hören, dass dieses 
Museum, das erst seit Kurzem zu besichtigen 
ist, eine multimediale Entdeckungsreise war. 
Beim Monatstreffen am Mittwoch hielt Prof. 
Dr. Carola Hilmes einen spannenden Vortrag 
zum Thema „Frauen-Reisen –Exklusive Be-

suche im Harem, Studien in Italien und Rei-
sen um die Welt“. Für die Wanderung steht 
der Drei-Burgen-Wanderweg über Kronberg, 
Königstein nach Falkenstein auf dem Plan. 
Bei einem Halbtagsausflug in den Opel-Zoo 
wird bei einer Führung zum Thema Afrika si-
cherlich Neues zu den dort lebenden Tieren zu 
erfahren sein. Zum regelmäßigen Programm 
gehören die Sprachkurse in Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Konversation in Spa-
nisch wird gepflegt. In einem Gesprächskreis 
werden aktuelle Themen angesprochen. Bei 
Interesse sind nähere Informationen zu den 
genannten Aktionen im Internet unter https://
frauenring-oberursel.de zu finden. 

Mainova mobil
Oberursel (ow). Das Main-
Info-Mobil des regionalen 
Energiedienstleisters kommt 
am Donnerstag, 24. März, 
von 10 bis 15.30 Uhr auf den 
Epinay-Platz. Dort können 
sich Mainova-Kunden und 
Interessenten von Vertriebs-
mitarbeiter Jochem Häußner 
beraten lassen. Es gilt 3G 
sowie Maskenpflicht mit ei-
ner medizinischen Schutz-
maske. 

Nachmittag 
für Senioren
Oberursel (ow). Die evan-
gelische Versöhnungsge-
meinde Stierstadt-Weißkir-
chen, Weißkirchener Straße 
62, lädt für Mittwoch, 23. 
März, um 15 Uhr zum Seni-
orennachmittag ein. An die-
sem Nachmittag ist das The-
ma „Der Vogel des Jahres 
2022“. Ein Fahrdienst ist 
eingerichtet. Wer abgeholt 
werden möchte, meldet sich 
im Gemeindebüro unter Te-
lefon 06171-72488.

Standesamt 
bleibt geschlossen
Oberursel (ow). Wegen ei-
ner Fortbildungsveranstal-
tung, an der die Standesbe-
amtinnen der Stadt teilneh-
men, bleiben das Standesamt 
und das Sachgebiet für 
Friedhofsangelegenheiten 
im Rathaus am Mittwoch, 
23. März, ganztägig ge-
schlossen.

CDU und GRÜNE wollen 
breit aufgestellten Klimabeirat
Oberursel (ow). Mit einem gemeinsamen 
Antrag von CDU und Bündnis 90/Die Grünen 
will die Kooperation den Magistrat beauftra-
gen, einen Klimabeirat für Oberursel zu grün-
den. Der Klimabeirat soll vielfache Impulse 
zum Klimaschutz sowohl in Politik und Ver-
waltung bringen als auch in die Stadtgesell-
schaft hineintragen.
Da der Antrag der Klimaliste zu dem Thema 
zur letzten Stadtverordnetenversammlung zu-
rückgezogen wurde, nimmt nun die Koopera-
tion den Vorgang für das Stadtparlament über 
den Bau-, Umwelt- und Klimaschutzaus-
schuss wieder auf, um zeitnah einen Klima-
beirat zu initiieren, der auf Grundlage des 
Klimaschutzkonzepts der Stadt Maßnahmen 
bewertet, empfiehlt und anstößt.
Der Beirat soll Politik und Verwaltung bera-
ten, die städtischen Maßnahmen zum Klima-
schutz und zur Klimaanpassung bewerten und 
eigene Ideen einbringen. Auf der anderen Sei-
te soll er auch in die Stadtgesellschaft wirken, 
Klimaschutzmaßnahmen erklären, für Klima-
schutz werben, einen gesellschaftlichen Dis-
kurs anregen und somit zu einem Austausch 
von Ideen innerhalb der Stadt zwischen Poli-
tik, Verwaltung und Stadtgesellschaft beitra-
gen.
Die Zusammensetzung des Beirats soll vom 
Magistrat erarbeitet werden. Die Vorstellun-
gen der Kooperation begründet Dr. Angela 
Helbling-Marschall, grünes Mitglied im  
Bau-, Umwelt- und Klimaschutzausschuss: 

„Die Kommunen haben beim Klimaschutz 
eine Schlüsselstelle und sollen durch nach-
vollziehbare politische Entscheidungen den 
notwendigen Handlungsrahmen vorgeben. 
Effektiver Klimaschutz benötigt darüber hin-
aus Multiplikatoren in der Gesellschaft, Men-
schen, die sich engagieren, in der Gesellschaft 
verankert sind und für Initiativen und Umset-
zung werben.“
„Der Klimabeirat ist ein breit aufgestelltes 
Gremium, in dem sowohl Klima-Experten, 
Vertreter aus Wirtschaft, Handwerk und Land-
wirtschaft, als auch einschlägige Institutionen 
wie BUND, NABU und die Lokale Klimaini-
tiative vertreten sein sollen“, betont Michael 
Reuter, Sprecher der CDU im Bau-, Umwelt 
und Klimaschutzausschuss.
CDU-Fraktionsvorsitzende Susanne Kügel 
erlätert: „Mit unserem gemeinsamen Antrag 
zur Schaffung eines Klimabeirats wollen wir 
dazu beitragen, dass die politischen Entschei-
dungen zum Klimaschutz auf einer umfang-
reichen Wissensbasis getroffen und durch die 
Einbindung der Stadtgesellschaft Klimaziele 
im breiten Konsens umgesetzt werden.“ 
„Klimaschutz geht nur gemeinsam: Bürger, 
Initiativen und Fachleute, Politik und Verwal-
tung“, so die Grünen-Fraktionsvorsitzende 
Christina Herr. „Ein Klimabeirat kann alle 
vernetzen, eine gute Plattform für einen kon-
struktiven Austausch, aber auch Raum für 
Diskussionen und Engagement bieten – öf-
fentlich und transparent.“

Beeindruckendes Konzert 
für Frieden, Liebe und Freiheit
Hochtaunus (how). Der Saal in der Stadthal-
le Oberursel ist dank der Lockerungen wieder 
gut gefüllt. Das Publikum wartet auf den be-
rühmten Pianisten. Doch zunächst tritt der 
Präsident der Chopin-Gesellschaft Rolf Kohl-
rausch ans Mikrofon und stellt die ernste Fra-
ge, ob in diesen schrecklichen Zeiten die Mu-
sik eigentlich nicht schweigen sollte. Es ist 
schließlich Krieg in Europa. Kohlrausch ver-
neint diese Frage sofort. Die Musik, diese in-
ternationale Sprache, steht für Frieden, Liebe 
und Freiheit. Gerade jetzt kann Musik Trost 
und Halt bieten. Anschließend spricht die pol-
nische Vizekonsulin Anita Mikołajczak über 
die Tausende von Flüchtlingen, die jeden Tag 
über die Grenze nach Polen kommen. Deswe-
gen konnte der Schirmherr dieses Abends, der 
polnische Generalkonsul Jakub Wawrzyniak, 
auch nicht kommen. Die Auswirkungen des 
Krieges nehmen ihn voll in Anspruch. Auf-
merksam folgt das Publikum den Worten sei-
ner Stellvertreterin. Es ist ein beklemmender 
Moment. 
Und dann betritt Rafał Blechacz die Bühne, 
beginnt seinen Abend mit Bach, gemessen, 
mit eindringlichen Akkorden und klaren Läu-
fen. Die c-Moll Partita steht auf dem Pro-
gramm und ist sehr gut geeignet, den Ernst 
der Zeit auszudrücken. Mit ebensolchem de-
klamatorischen Spiel folgen die 32 Variatio-
nen WoO 80 von Beethoven, ebenfalls in der 
Tonart c-Moll, die in der Musik für das Tragi-
sche steht. Blechacz interpretiert dieses Werk 
mit äußerster Präzision, nimmt sich selber 
ganz zurück. Er hat es nicht nötig, sich in Sze-
ne zu setzen. Er trifft eine klare Aussage. Sein 
Spiel hat etwas Authentisches. Der zweite Teil 

beginnt mit Prélude, Fugue et Variation op. 18 
von César Franck, dessen 200. Geburtstag in 
diesem Jahr begangen wird. Aus der Stille he-
raus lässt Blechacz das Prélude sich entfalten, 
entwickelt nach ein paar monumentalen Über-
gangs-Akkorden die Fuge schlicht und ohne 
Pathos. Die sich anschließende Variation fließt 
virtuos aus der Fuge heraus und kehrt und 
dann  in die Stille zurück. 
Und dann erklingt sie, worauf alle gewartet 
haben, die dritte Sonate in h-Moll op. 58 von 
Chopin. Das Anfangsmotiv unaufdringlich, 
aber unmissverständlich artikuliert. Rafał 
Blechacz entwickelt Chopins Gedanken strin-
gent, scheut auch die Wiederholung der Expo-
sition nicht, vielleicht um zu bekräftigen, dass 
es hier um das Wesentliche geht, um die 
Quintessenz des Chopin’schen Lebenswerks. 
Auch hier zieht sich der Pianist hinter das 
Werk zurück, stellt seine makellose Technik 
ganz in den Dienst der Musik. Der erste Satz 
ist ein Statement. Das Scherzo durchsichtig, 
elfenhaft in den schnellen Läufen, nachdenk-
lich im ruhigen Mittelteil. Das Adagio entfal-
tet unter seinen Händen seine ganze Leucht-
kraft, ruht ganz in sich selbst, ehe das Finale 
sich noch einmal aufbäumt, als wolle es sich 
gegen die Schrecken der Welt stellen.  
Blechacz führt das monumentale Werk zu ei-
nem großartigen Triumph und bleibt selber 
ganz bescheiden. 
Das Publikum weiß, dass es einen großen Mo-
ment erlebt hat, spendet sofort „Standing 
Ovations“, und Rafał Blechacz bedankt sich 
mit zwei Zugaben aus der Feder Chopins: 
Dem cis-Moll Walzer op. 64,2 und dem  Pré-
lude A-Dur aus op. 28. 

Rafał Blechacz wird nach seinem Konzert in der Stadthalle Oberursel vom Publikum mit ste-
henden Ovationen gefeiert.  Foto: Berthold Schinke
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Reinigung der Abfallbehälter
Oberursel (ow). Auch dieses Jahr bietet der 
BSO Reinigungsaktionen für Abfallbehälter 
an. Am Donnerstag, 28. April, und 5. Mai, ist 
das Reinigungsfahrzeug in der Stadt unter-
wegs. Nach Anmeldeschluss wird ein Touren-
plan erstellt, aus dem sich die Termine, abhän-
gig von der Lage der Liegenschaft, für die 
bestellte Behälterreinigung ergeben. Auf dem 
Gebührenbescheid wird dem Antragsteller der 
Termin mitgeteilt.
Jeder sollte darauf achten, dass alle Abfallbe-
hälter, besonders die Biotonne, sauber gehal-
ten werden. Bereits mit kleinen Tricks und 
Hilfsmitteln, etwa nach der Leerung den Rand 
mit Essigreiniger zu säubern oder Papier am 
Boden der Behälter auszulegen, ist das mög-
lich. Die Müllbehälter selbst zu reinigen ist 
für viele aber unappetitlich. Daher bietet der 
BSO die „Behälterreinigungsaktion“ an. Die-
ser Service ist kostenpflichtig und kann nur 
durch den Eigentümer oder dessen Bevoll-
mächtigte beantragt werden.
Die Tourenplanung erfolgt unter Berück-
sichtigung der zeitlichen Reihenfolge der ein-
gehenden Anträge beim BSO. Der BSO geht 
davon aus, dass die Kapazitäten genügen, da-
mit alle Anträge bearbeitet werden können. 
Sollten wider Erwarten mehr Anträge einge-
hen, erhalten Interessierte, deren Antrag nicht 
berücksichtigt werden konnten, eine Absage. 
Für die Reinigung der Abfallbehälter fallen 
Gebühren entsprechend der Abfallsatzung an. 
Zwei-Rad-Behälter (60, 80, 120, 240 Liter) 
kosten 22,44 Euro, Vier-Rad-Behälter (770, 
1100 Liter) 29,10 Euro. Die Gebühr für die 
Reinigung der Abfallbehälter richtet sich nach 
deren Größe. Mengenrabatt ist nicht möglich.
Die Bescheide werden maschinell erstellt und 
vor dem Reinigungstermin verschickt. Liegt 
ein SEPA-Lastschriftmandat vor, wird die Ge-
bühr im SEPA-Lastschrifteinzug zum Fällig-

keitstag abgebucht. Liegt kein SEPA-Last-
schriftmandat vor, muss die Gebühr bis zum 
Fälligkeitstag überwiesen werden.
Im Internet unter www.bso-oberursel.de kann 
die Reinigung bis 18. März über ein Online-
Formular angemeldet werden. Das Formular 
ist zu finden unter „Abfall & Wertstoffhof/
Service & Formulare“. Alternativ kann der 
Antrag selbst ausgedruckt und per Post oder 
per E-Mail zurückgesendet werden. Im Rat-
haus und beim BSO liegen auch vorgedruckte 
Anträge bereit.
Die zu reinigenden Behälter sind am Reini-
gungstag bis spätestens 6 Uhr am Straßenrand 
bereitzustellen. Den Termin für die bestellte 
Behälter reinigung – Donnerstag, 28. April 
oder 5. Mai – ist im Gebührenbescheid er-
sichtlich. Die Tonnen dürfen befüllt sein. An-
gemeldete, aber am Termin nicht bereitge-
stellte Behälter können nicht gereinigt wer-
den. Die erhobenen Gebühren werden wegen 
der verursachten Kosten für Anfahrt und Ver-
waltung nicht erstattet.

Grüne radeln in Bommersheim 

Oberursel (ow). Die Tage werden endlich 
deutlich länger, die Sonne lockt nach draußen 
und Fahrradfahren macht wieder mehr Spaß. 
Die Grünen Bommersheim laden für Samstag, 
19. März, um 14 Uhr auf den Vorplatz der 
Burgwiesenhalle zu einer Fahrrad-Aktion ein: 
Den Auftakt bildet eine kleine Fahrradtour 
durchs Bommersheimer Feld mit kurzen Zwi-
schenstopps an Standorten mit besonderer Na-
tur oder Geschichte. Während der maximal 
eine Dreiviertelstunde dauernden Radtour er-
fahren die Teilnehmer, wo vulkanisches Ge-
stein von lange zurückliegenden Erdaktivitäten 
kündet, dass einst in Bommersheim Braunkoh-
le gefördert wurde und vieles mehr. 
Ab 15 Uhr stellen die Grünen für zwei Stun-
den ihre Fahrradwaschanlage an und bieten 
damit eine wassersparende Möglichkeit, Fahr-

räder reinigen zu lassen. Hierbei wird das in 
der Anlage verwendete Wasser ständig gefil-
tert, sodass es im Umlaufverfahren immer 
wieder für weitere Waschgänge genutzt wer-
den kann und kaum Abwasser entsteht. Es ist 
somit gerade nach der langen dunklen Jahres-
zeit eine gute Gelegenheit, das eigene Fahrrad 
sauber erstrahlen zu lassen. 
Auch ohne Teilnahme an der Radtour kann 
man sein Fahrrad reinigen lassen. Zugleich 
besteht die Möglichkeit, mit den Bommers-
heimer Grünen ins Gespräch zu kommen – so-
wohl über Fahrradthemen, aber auch andere 
Themen sind willkommen. „Pandemiebedingt 
mussten wir lange auf Präsenzveranstaltungen 
verzichten. Wir sind sehr froh, dass wir nun 
endlich eine Möglichkeit für die Bewohner 
unseres Stadtteils bieten können, gemeinsam 
etwas zu unternehmen, sich besser kennenzu-
lernen und auszutauschen“, sagen Manuela 
Wehrle und Norbert Halas. Beide vertreten 
die Grünen im Bommersheimer Ortsbeirat. 
„Außerdem möchten wir mit unserer Aktion 
zeigen, dass Fahrradfahren Spaß macht und 
sinnvoll ist.“ 
Dem stimmen auch die Stadtverordnete Ange-
la Marschall-Helbling und Stadtrat Daniel 
Beneš zu: „Auch wir und unsere Familien 
sind oft in Bommersheim mit dem Fahrrad 
unterwegs. Gern sind wir bei der Fahrrad-
Aktion dabei und informieren Interessierte 
über Aktuelles aus der Stadtpolitik.“
Die Veranstaltung ist offen für jedermann und 
bedarf keiner Anmeldung. Es wird darum ge-
beten, den nötigen Abstand einzuhalten. Wei-
tere Informationen gibt es per E-Mail an bom-
mersheim@gruene-oberursel.de.

Der Landkreis sucht Interviewer
Hochtaunus (how). 2022 findet in Deutsch-
land der Zensus (Volkszählung) statt. Mit die-
ser statistischen Erhebung werden etwa Alter, 
Geschlecht oder Staatsbürgerschaft sowie 
Wohn- und Wohnraumsituation in Deutsch-
land ermittelt. Die Informationen sind ausge-
sprochen wichtig, da sie helfen, Entscheidun-
gen in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zu 
treffen. Für die Befragung von Haushalten 
sowie an Wohnheimen und Gemeinschaftsun-
terkünften sucht der Landkreis rund 170 eh-
renamtliche Interviewer, die „Erhebungsbe-
auftragte“ genannt werden.
Den Erhebungsbeauftragten wird im Rahmen 
der Befragung ein Erhebungsbezirk mit rund 

150 Personen zugeteilt. Bei den Besuchen 
werden kurze persönliche Interviews mit aus-
kunftspflichtigen Bürgern geführt. Als Erhe-
bungsbeauftragte können alle Personen tätig 
werden, die das 18. Lebensjahr vollendet und 
ihren Wohnsitz in Deutschland haben, per E-
Mail erreichbar sind und der Verschwiegen-
heit unterliegen. Zudem sollten sie über gute 
Deutschkenntnisse verfügen, wobei weitere 
Sprachkenntnisse von Vorteil sind. Sie sollen 
zuverlässig und verantwortungsbewusst sein, 
zeitliche flexibilität und mobil. Gute Arbeits-
organisation und ausgeprägte Kommunikati-
onsfähigkeit sollten selbstverständlich sein.
Eine gleichzeitige Wahrnehmung von Tätig-
keiten im Verwaltungsvollzug innerhalb des 
Hochtaunuskreises ist nicht möglich.
Die Tätigkeit erstreckt sich über maximal 
zwölf Wochen und beginnt um den 15. Mai. 
Vor Beginn der Tätigkeit erfolgt eine Schu-
lung zur Vorbereitung auf die Aufgaben. Das 
Engagement als Interviewer ist ehrenamtlich 
und wird mit einer attraktiven und steuerfrei-
en Aufwandsentschädigung von bis zu 1400 
Euro vergütet.
Zur Bewerbung und für weitere Informatio-
nen können sich interessierte Bürger des 
Hochtaunuskreises wenden an Zensus Erhe-
bungsstelle Hochtaunuskreis, Ludwig-Er-
hard-Anlage 1-5, 61352 Bad Homburg v. d. 
Höhe, Telefon 06172-9999696, E-Mail: zen-
sus@hochtaunuskreis.de. Die Bewerbung 
kann per E-Mail oder auf dem Postweg an die 
Erhebungsstelle Zensus 2022 gesandt werden.
Weitere Informationen sind im Internet unter 
www.hochtaunuskreis.de/Zensus-2022/Inter-
viewer-gesucht/ zu finden.

„Mein schöner schöner wilder Garten“
Oberursel (ow). Der BUND Oberursel/Stein-
bach startet einen neuen Wettbewerb: Oberur-
seler und Steinbacher sind aufgerufen, ihren 
Balkon oder Garten zum Wettbewerb „Mein 
schöner schöner wilder Garten/Balkon“ anzu-
melden. Auch Personen, die einen Schotter-
garten in einen schönen, wilden Garten umge-
wandelt haben, können sich bewerben.
Ausgezeichnet werden sollen Gärtner, die auf 
ihrem kleinen oder großen Gartenstück eine 
besondere Vielfalt und Naturnähe herstellen 
konnten, sodass auch mitten in der Stadt sich 
Insekten, Vögel und andere Tiere wohlfühlen. 
Außerdem werden kreative Bewässerungs-
möglichkeiten berücksichtigt sowie die Spar-
samkeit des Wasserbedarfs betrachtet. Interes-
sant wird es sein, Menschen und Gärten vor-
zustellen, die schon mit „neuen“, hitzeresis-
tenteren Baumarten oder Büschen experimen-
tieren. Berücksichtigt wird auch die Verwen-
dung von Naturmaterialien und die Einspa-
rung von Plastik.
Anmeldung bis spätestens 31. Mai per E-Mail 
an Oberursel@bund-hochtaunus.de oder unter 
Telefon 0175-5670228. Für die verbindliche 
Anmeldung sollten zwei bis fünf Bilder des 
Gartens eingesendet werden. Die Teilnehmer 
erklären sich mit der Teilnahme bereit, einer 
kleinen Delegation des BUND Oberursel den 
Garten zu zeigen und die Besonderheiten des 
„eigenen schönen wilden Gartens oder Bal-
kons“ zu erklären. Die Prämierung wird vor-
aussichtlich Ende September oder Anfang 
Oktober stattfinden.
Grundsätzlich gilt: Vielfalt statt Monotonie! 
In der ersten Kategorie geht es um die insek-
ten- und vogelfreundliche Gestaltung von 
Balkonen. Hier spielt die Versiegelung keine 
Rolle. In die zweite Kategorie fallen insekten- 
und vogelfreundlich gestaltete Gärten mit 
großem Nahrungsangebot und Brutmöglich-

keiten, sowie großer Artenvielfalt ohne Mono-
kulturen. Pluspunkte bringt es, wenn Wasser 
viel Platz zum Versickern hat, Schattenplätze 
vorhanden sind und die Gärten Lebensqualität 
haben. In eine Sonderkategorie fallen wald-
ähnliche Gärten mitten in der Stadt mit großer 
Artenvielfalt, großer Wasserspeicherkapazi-
tät, heimischen Arten, Vielfalt im Jahreslauf, 
Naturnähe, großem Baum- und Strauchanteil, 
Rückzugsraum für diverse Tierarten in der 
Stadt sowie vielen Nahrungs- und Nistmög-
lichkeiten.
Die ersten drei Plätze jeder Kategorie bekom-
men eine Plakette des BUND mit Benennung 
als Siegergarten beim Wettbewerb „Mein 
schöner schöner wilder Garten“ sowie einen 
Gutschein aus dem BUND-Laden im Wert 
von 200, 100 oder 50 Euro. Weitere Platzie-
rungen erhalten einen Gutschein aus dem 
BUND-Laden im Wert von je 20 Euro. Die 
Bilder werden auf der Webseite des BUND-
Ortsverbands Oberursel/Steinbach veröffent-
licht.
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CDU lädt zum Dialog
Oberursel (ow). Seit der Kommunalwahl 
2021 gibt es mit den Ortsbeiräten Oberursel 
Mitte und Oberursel Nord zwei neue politi-
sche Gremien, in denen alle Themen bespro-
chen werden, die für den jeweiligen Ortsteil 
von Belang sind. Die nächste Sitzungsrunde 
der Ortsbeiräte findet Ende März statt. Der 
Vorsitzende des CDU-Stadtverbands Ober-
ursel Mitte/Nord, Frank Hora, lädt interes-
sierte Bürger ein, am Donnerstag, 24. März, 
um 19.30 Uhr in der Brennbar des Alt-Ober-
urseler Brauhauses, Ackergasse 13, an der 
nächsten offenen Vorstandssitzung teilzu-
nehmen. Dort besteht die Möglichkeit, The-
men aus und für die Ortsteile Mitte und 
Nord anzusprechen. Die CDU-Mandatsträ-
ger aus den Ortsbeiräten Mitte und Nord ste-
hen auch für Fragen und Anregungen zur 
Verfügung.

Gebete für den Frieden
Oberursel (ow). Der Krieg in der Ukraine be-
wegt alle sehr. Fassungslos und tief betroffen 
schauen alle auf das unsagbare Leid der Men-
schen mitten in Europa. Die katholische Ge-
meinde St. Sebastian in Stierstadt möchte ein 
Zeichen für den Frieden setzen und lädt von 
nun an jeden Dienstag vor dem Abendgottes-
dienst um 18.30 Uhr zum Gebet in die Kirche, 
St.-Sebastian-Straße, ein.
Außerdem werden dringend Unterkünfte für 
geflüchtete Menschen, die jetzt hier ankom-
men, gesucht. Wer ein Zimmer oder eine 
Wohnung zur Verfügung stellen kann, wird 
gebeten, sich bei Susanne Degen unter Tele-
fon 06171-9798031 oder bei Jürgen Gachet 
unter Telefon 06171-583191 zu melden. Die 
Glocken von St. Sebastian läuten jeden Tag 

um 17.50 Uhr für den Frieden. Wer sie hört, 
kann vielleicht einen Moment innehalten für 
ein Gebet, einen Friedenswunsch, für ein stil-
les Gedenken für die Menschen, die unter die-
sem Krieg leiden müssen. Seit Aschermitt-
woch lädt auch die evangelische Versöh-
nungsgemeinde Stierstadt-Weißkirchen, 
Weißkirchener Straße 62, jeden Mittwoch um 
12 Uhr zu einem halbstündigen Friedensgebet 
in ihre Kirche ein. Zeit zum Innehalten, auf 
die Glocken und die Musik zu hören, für das 
Gebet für die Menschen in der Ukraine und 
für den Frieden auf dieser Welt.  
In der Liebfrauenkirche, Berliner Straße, wird 
montags bis samstags um 12 Uhr um den 
Frieden in der Ukraine gebetet. Ein Friedens-
gebet für Familien findet ebenfalls in Lieb-
frauen jeden Freitag um 17 Uhr statt. Dazu 
lädt das Familienzentrum Doppelpunkt ein. 
Es wird gebetet für den Frieden in der Ukrai-
ne und in der ganzen Welt. Damit soll ein Zei-
chen der Hoffnung und der Zuversicht gesetzt 
werden.
Montags bis freitags ist die Hospitalkirche für 
das persönliche Friedensgebet geöffnet. Ger-
ne dürfen Gläubige ihre Bitten in das Fürbitt-
buch schreiben oder auf die bereitliegenden 
Karten, zum Versenden, Verschenken oder 
Aufheben. 
Aufgrund des Krieges in der Ukraine öffnet 
auch die evangelische Heilig-Geist-Kirchen-
gemeinde ihre Kirche. Montags, mittwochs 
und freitags von 15 bis 18 Uhr kann man zum 
stillen Gebet oder zum Anzünden einer Kerze 
in die Kirche kommen. 

Zu Hause wohnen bis ins hohe Alter
Hochtaunus (how). Am Mittwoch, 23. März, 
von 18 bis 19 Uhr bietet der Betreuungsverein 
der Lebenshilfe Hochtaunus eine Informations-
veranstaltung zum Thema „Einen alten Baum 
verpflanzt man nicht – zu Hause wohnen blei-
ben mit der sogenannten 24-Stunden-Betreu-
ung“ an. Was leistet die „Betreuung in häusli-
cher Gemeinschaft“ mit Betreuungskräften aus 
Osteuropa? Wie ist die legale Situation? Welche 
Leistung kann man erwarten? Welche Leistung 
muss ich als Kunde bereitstellen? Mit welchen 
Kosten muss ich rechnen? Diese und weitere 
Fragen rund um das Thema wird Referentin Su-
sanne Schneider von der Brinkmann Pflegever-
mittlung in einem Vortrag beantworten.
Treffpunkt ist um 18 Uhr das Haus der Offe-
nen Hilfen der Lebenshilfe Hochtaunus, Obe-
rer Mittelweg 20 in Bad Homburg. Es besteht 
FFP2-Maskenpflicht. Der Abend ist gebüh-
renfrei. Um Anmeldung unter Telefon 06172-

182990 oder 24275, E-Mail: bv@lebenshilfe-
hochtaunus.de, wird gebeten.

„Mehr Markt“ für die Innenstadt
Oberursel (ow). „Mehr Markt“ für Oberursel 
ist für die FDP ein wichtiges Thema in Bezug 
auf die Attraktivität der Stadt. Die Liberalen 
wollen nun mit einem Feierabendmarkt das 
Märktekonzept ergänzen.
Außer der Prüfung der Machbarkeit einer Markt-
halle auf dem Epinay-Platz möchte die FDP den 
Magistrat nun beauftragen, die Einrichtung eines 
Feierabendmarkts auf dem historischen Markt-
platz in die Erarbeitung eines Konzepts im Rah-
men des Förderprogramms „Zukunft Innenstadt“ 
einzubeziehen. Die Anwohner des Marktplatzes 
und der fokus O. sollen hierbei ebenfalls ihre 
Ideen und Vorschläge einbringen.
„Unser Marktplatz besitzt eine hohe Aufent-
haltsqualität im Herzen der Altstadt und bietet 
viele Möglichkeiten für eine attraktive Nut-
zung“, so FDP-Fraktionsvorsitzender Michael 
Planer. Das unlängst von der Verwaltung vor-
gestellte Märktekonzept soll so noch ergänzt 
werden. Den Liberalen ist es wichtig, dass 
sowohl der Epinay-Platz als auch der Markt-
platz eine dauerhafte Belebung erfahren.
Der Feierabendmarkt soll außer einem Angebot 
an regionalen Produkten auch ein Speisen- und 
Getränkeangebote bieten. Zusätzlich sollen 
Kleinkunst-, und musikalische Darbietungen, 
Modenschauen sowie eine kleine Auswahl an 
Kunsthandwerkerständen integrativer Bestand-

teil des Konzepts sein. „Wir möchten mit unse-
rem Antrag, der in der nächsten Sitzung des 
Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschus-
ses (HFDA) am 24. März ab 18 Uhr beraten 
wird, einen Platz der Begegnungen schaffen 
und damit den Oberurseler Einzelhandel weiter 
stärken“, so der bau- und umweltpolitische 
Sprecher der FDP, Thomas Fiehler.
Die konkreten Veranstaltungstage und die je-
weilige Dauer des Markts sollen im Rahmen 
der Konzepterstellung besprochen werden.

Grüne: Flanieren zwischen Märkten
Oberursel (ow). Die Frage der Märkte in 
Oberursel hat nicht nur im Wahlkampf für 
Diskussionen gesorgt. Mit der Vorlage des 
Zwei-Märkte-Konzepts von Bürgermeisterin 
Antje Runge erreicht die Diskussion nun die 
Zielgerade. Im Haupt-, Finanz- und Digitali-
sierungsausschuss wurde vereinbart, dass die 
Stadtverordnetenfraktionen ihre Positionen in 
Stellungnahmen formulieren und diese in die 
politischen Beratungen einbringen.
Die Fraktion der Grünen begrüßt die Grund-
überlegungen für ein nachhaltiges Marktange-

bot auf dem historischen Marktplatz, regt aber 
auch einige Veränderungen in der Umsetzung 
an, um die Verweilqualität deutlich zu stärken. 
„Der Wochenmarkt auf dem Epinay-Platz ist 
barrierefrei, für viele gut zu erreichen und wird 
von der Kundschaft gut angenommen”, sagt 
Susanne Herz, Mitglied im Bau-, Umwelt- und 
Klimaschutzausschuss. Dieser Markt leiste zu-
dem einen wesentlichen Beitrag zur Innen-
stadtbelebung. „Mit einem alternativen Ange-
bot auf dem historischen Marktplatz kann  
ebenfalls ein attraktives Angebot geschaffen 
werden, das auch dort die Infrastruktur und die 
Verweilqualität stärkt“, so Herz weiter. Die 
Wegebeziehung zwischen den beiden Standor-
ten könne und solle das Flanieren und Einkau-
fen in der Innenstadt fördern.
Wichtig und zentral ist nach Ansicht der Frakti-
onsvorsitzenden Christina Herr aber auch die 
Sperrung der Eppsteiner Straße zu Marktzeiten. 
„Ausreichender Platz und eine hohe Aufenthalts-
qualität werden entscheidend sein“, meint sie. 
„Ebenso wie weitere Attraktivierungsmerkmale 
notwendig sind, wie sie in dem Marktplatzkon-
zept aufgeführt werden.” Noch fehlten Zahlen 
und Berechnungen sowie eine Prioritätensetzung, 
aber dies könne sicherlich in den weiteren Bera-
tungen vorgelegt werden. „Transparenz sowohl 
über Investitionskosten, als auch über die laufen-
den Kosten muss noch verbessert werden.“

Demo für Klimagerechtigkeit
Hochtaunus (how). Fridays For Future kün-
digt den nächsten weltweiten Klimaaktionstag 
für Freitag, 25. März, an. Auf der ganzen Welt 
werden wieder Menschen auf die Straße gehen 
und für Klimagerechtigkeit demons-trieren. 
Auch Fridays For Future Hochtaunuskreis ruft 
unter den Hashtags #PeopleNotProfit und 
#reichthaltnicht zu einer Demon-tration auf. 
Sie startet am 25. März um 16 Uhr in Bad 
Homburg am Bahnhof. Die Demo endet mit 
einer Abschlusskundgebung auf dem Kurhaus-
platz um 17 Uhr. „Vor allem mit Hinblick auf 
den schrecklichen Krieg in der Ukraine möch-
ten wir uns für internationale Solidarität einset-
zen und für die Energiewende stark machen, 

denn nur durch den Ausbau erneuerbarer Ener-
gien können wir uns von autokratischen Regi-
men unabhängig machen, unsere gemeinsamen 
europäischen Werte verteidigen und den Weg 
in eine klimagerechte Zukunft ebnen“, sagt 
Annika Hellbach (15 Jahre, Königstein). „Wir 
wollen an diesem globalen Streiktag auch wie-
der daran erinnern, dass die Klim-krise kein 
zukünftiges Ereignis ist, sondern bereits heute 
die Lebensrealität vieler Menschen – vor allem 
im globalen Süden – mitbestimmt. Wir tragen 
hier die Verantwortung, die Erderwärmung auf 
1,5 Grad Celsius zu begrenzen und so den Pla-
neten lebenswert für alle zu erhalten“, ergänzt 
Sofia Valter (15 Jahre, Oberursel).
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

19. bis 25. März 2022

Eine Krise hätte verhindert wer-
den können, wenn Sie etwas 
eher den Mund aufgetan und 
Ihre Meinung gesagt hätten. Das 
sollte Ihnen für die Zukunft eine 
Lehre sein!

Hektischer Aktionismus ist in 
dieser Woche ebenso unange-
bracht wie übertriebene Vorsicht. 
Es gilt, den goldenen Mitteweg 
zu �nden, um ans Ziel zu gelan-
gen!

Jemand ist charakterlich ein 
echtes Windei: Wer Sie sich nach 
einer Liebe mit Zukunft sehnt, 
darf sich nicht von schönen Wor-
ten und vollmundigen Verspre-
chungen blenden lassen. 

Der Berufsalltag läuft glückli-
cherweise unkompliziert ab. Das 
kann man von der Partnerschaft 
nicht sagen – Sie müssen mehr 
daran arbeiten, wenn Ihnen der 
Fortbestand wichtig ist!

Sie brauchen jetzt unbedingt 
Ruhe: Ein Sturm kündigt sich 
an, auf den Sie gut vorbereitet 
sein müssen. Nehmen Sie sich die 
kleine Auszeit, um Ihre Reserven 
aufzuladen!

Besinnen Sie sich darauf, wer 
Ihre wirklichen Freunde sind. 
Sonst geraten Sie leicht an merk-
würdige Menschen, die Ihren un-
tadeligen Ruf für eigene Zwecke 
einsetzen wollen.

Handeln Sie jetzt bloß nicht un-
überlegt! Momentan besteht lei-
der die Tendenz zu Missgeschi-
cken, wenn Sie Dinge anpacken, 
von denen Sie einfach nichts ver-
stehen. 

Es ist, wie es ist: Wenn die ande-
ren nicht helfen wollen, werden 
Sie die Sache allein meistern 
müssen – dafür dürfen Sie aber 
hinterher auch den kompletten 
Gewinn einstreichen.

Sagen Sie, was Ihnen wirklich 
wichtig ist. Dadurch verhindern 
Sie, dass andere Sie für Dinge 
einspannen, mit denen Sie im 
Grunde gar nichts zu tun haben 
wollen.

Der Arbeitsablauf mag Ihnen 
zunehmend eintönig erscheinen, 
doch der Besuch einer interes-
santen Wochenendveranstaltung 
entschädigt Sie für die lästige 
Routine.

Sie beißen sich an Problemen 
fest, die – objektiv betrachtet – 
nur in Ihrem Kopf bestehen. Sie 
brauchen dringend Entspannung 
und Ablenkung, sonst verrennen 
Sie sich noch völlig!

Im �nanziellen Bereich geht es 
jetzt deutlich aufwärts, weil Sie 
schönen Nutzen aus dem Flüch-
tigkeitsfehler eines anderen zie-
hen können. Und: Dafür brau-
chen Sie sich nicht zu schämen!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

GreenTree Garden – Ihr Gartenprofi für alle 
Gartenprojekte von der Pflege bis zur Neugestaltung. 

Jetzt anrufen unter 0162 5861333! 

www.greentree-garden.de

Die aufl agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote

Königsteiner Woche

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche 2000 Bäume für Oberurseler Wald
Oberursel (ow). Die Nassauische Sparkasse 
(Naspa) pflanzt gemeinsam mit der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald (SDW) in ihrem 
Geschäftsgebiet insgesamt 16 000 Setzlinge 
von Eiche, Tanne, Hainbuche, Wildbirne und 
-apfel, Speierling, Elsbeere und Edelkastanie. 
Dafür stellt die Naspa 80 000 Euro bereit.
Rund 2000 junge Bäumchen wurden im Wald 
bei Oberursel in den Boden gebracht. „Wir 
unterstützen damit die Anstrengungen zur 
nachhaltigen und klimastabilen Aufforstung 
in den Städten und Kreisen unserer acht Trä-
ger. Durch den Borkenkäferbefall der vergan-
genen Jahre müssen Kahlschläge möglichst 
zügig neu bepflanzt werden“, erläutert Vor-
standsmitglied Bertram Theilacker das Motiv 
für die Pflanzaktion. Er hat gemeinsam mit 
SDW-Landesgeschäftsführer Christoph von 
Eisenhart Rothe und 21 Naspa-Mitarbeitern 
selbst zum Spaten gegriffen. Mit Unterstüt-
zung von Forstfachleuten waren die Setzlinge 
in rund vier Stunden gepflanzt. „Der Wald 
dient nicht nur dem Klimaschutz, sondern er 

steigert die Lebensqualität für die Menschen. 
Wer Bäume pflanzt, übernimmt außerdem 
Verantwortung für künftige Generationen. Ich 
bin der Naspa daher sehr dankbar, dass sie 
diesen wertvollen Beitrag zur Aufforstung un-
seres Waldes leistet“, sagt Landrat Ulrich 
Krebs. Auch von Eisenhart Rothe zeigt sich 
„sehr froh über das Engagement der Naspa. 
Denn wir brauchen diese aufmerksamkeits-
starke Unterstützung, um einerseits dafür zu 
sensibilisieren, dass dringend etwas für unse-
re Wälder getan werden muss. Und anderer-
seits brauchen wir die Mittel, um etwas gegen 
den Klimawandel unternehmen zu können.“
Stolz ist Theilacker auf die 21 Mitarbeiter, die 
sich für die Baumpflanzaktion extra freige-
nommen haben: „Umweltbewusstsein allein 
reicht nicht, es müssen auch Taten folgen. 
Denn Klimaschutz braucht Menschen, die 
nicht nur reden, sondern auch machen. Es 
freut mich sehr, dass so viele unserer Beschäf-
tigten in ihrer Freizeit mit angepackt haben. 
Das finde ich einfach großartig.“

Versammlung 
der Schützen
Oberursel (ow). Der Schüt-
zenverein Weißkirchen lädt 
alle Mitlieder zur Jahres-
hauptversammlung für Frei-
tag, 18. März, um 19.30 Uhr 
in das Schützenhaus, Meme-
ler Straße 37, ein. 2021 
konnte die Hauptversamm-
lung nur als fluktuierende 
Sitzung durchgeführt wer-
den. Diesmal findet die 
Hauptversammlung wieder 
mit den Mitgliedern statt, 
aber unter Beachtung der ak-
tuellen Coronaregeln. Der 
Vorstand wird die Mitglieder 
über die momentane Situati-
on des Vereins und die Pla-
nungen für die nahe Zukunft 
informieren.

Stand 
8. März 2022

Stand 
15. März 2022

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

36521 39278 +2757

hiervon verstorben 252 253 +1

hiervon noch isoliert 2733 3218 +485

hiervon genesen 33536 35807 +2271

Sieben-Tage-Inzidenz 965,9 1162,3

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 9382 9942 +560

Friedrichsdorf 3724 4077 +353

Glashütten 589 639 +50

Grävenwiesbach 739 783 +44

Königstein 2480 2713 +233

Kronberg 2655 2840 +185

Neu-Anspach 2366 2547 +181

Oberursel 7249 7856 +607

Schmitten 1244 1360 +116

Steinbach 1875 1985 +110

Usingen 2119 2281 +162

Wehrheim 1315 1412 +97

Weilrod 784 843 +59

Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 1162,3
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche erneut ge-
stiegen. Sie lag am Dienstagabend im Hoch-
taunuskreis bei 1162,3 Corona-Infizierten pro 
100 000 Einwohner. Von den derzeit 3218 ak-
tiven Fällen wurden 29 Patienten in den Hoch-
taunus-Kliniken behandelt, drei davon auf der 
Intensivstation. Zugleich schreitet die Immu-

nisierung weiter voran. 205 956 Menschen 
waren bis Dienstag ein- und zweimal geimpft. 
84 655 Bürger haben ihre dritte Impfdosis er-
halten. 1238 Menschen bekamen inzwischen 
sogar die vierte Impfung. Bei den Haus- und 
Fachärzten wurden bisher insgesamt 139 316 
Erst- und Zweitimpfungen, 64 885 Drittimp-
fungen und 2661 Viertimpfungen durchge-
führt.

www.taunus-nachrichten.de
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„Wenn Du liebst, was Du tust, wirst Du nie mehr 
in Deinem Leben arbeiten müssen“, sagte bereits 
der weise Philosoph Konfuzius. Und das ist genau 
das, was uns als Team von Natural Beauty so be-
sonders macht. Wir lieben das, was wir tun und 
verstehen unseren Beruf als unsere Berufung. „Wir 
lieben Ästhetik“ und wir haben in unserem Ange-
bot ausschließlich Behandlungen, die Ihre Hautge-
sundheit unterstützen, Ihre individuelle Schönheit 
betonen und sich durch eine ganz besondere und 
natürliche Ästhetik auszeichnen. Wir nennen das 
den „Natural Look“. 

Unser Team ist vielseitig ausgebildet und wir ha-
ben 25 Jahre Berufserfahrung in der medizini-
schen Kosmetik und Ästhetik. Wir nehmen jeden 
Einzelnen unserer Kunden als Individuum wahr 
und gehen bei jeder Behandlung in unserem An-
gebot auf Ihre individuellen Bedürfnisse mit ein. 
Alle angebotenen Behandlungen ergänzen einan-
der und bieten Ihnen auch langfristige Lösungen, 
insbesondere bei Menschen mit Hautproblemen. 
Dabei betrachten und berücksichtigen wir auch 
immer die möglichen Ursachen. Eine individuelle 
Beratung und Betreuung, sowie Tipps zum Thema 
Hygiene, gesunde Ernährung und die für Sie ideale 
Pflege für zu Hause, ist für uns selbstverständlich. 
Bei uns erleben Sie natürliche und gesunde Ästhe-
tik zum Wohlfühlen und unsere Kunden erleben 
ihren Besuch bei uns wie einen kleinen Wellnes-
surlaub, in dem sie mal abschalten und den Alltag 
hinter sich lassen können.
Selbstverständlich ist bei uns ein aktuelles Hygie-
nekonzept und Luftreiniger vorhanden. 
Unsere klassischen GESICHTSBEHANDLUNGEN 
unterstützen die Gesundheit und Pflege Ihrer Haut. 
Der natürliche Alterungsprozess kann verzögert 
und Hautprobleme verbessert werden. Um auch 
langfristig eine Besserung Ihres Hautzustandes 
zu erreichen, empfehlen wir Ihnen KURBEHAND-
LUNGEN zu einem deutlich reduzierten Preis, die 
als 4er, 6er oder 10er Abonnement erhältlich sind. 
Behandlungen mit HYALURONFILLERN empfeh-
len wir bei feinen, mittleren und tiefen Falten so-
wie Volumendefiziten und zur Wiederherstellung 
der Gesichtskontur.
Ziel dieser Behandlung ist immer ein natürliches 
und ästhetisches Ergebnis. Diese minimal invasive 
Behandlung regt zudem die körpereigene Kolla-
genproduktion an und lässt Ihre Haut sofort fri-
scher und jünger erscheinen. Die von uns verwen-
deten Hyaluronpräparate sind auch für Menschen 
mit sensibler Haut sehr gut verträglich. 
Ein PDO-FADENLIFTING, eine innovative Metho-
de zur Gesichtsverjüngung ohne Skalpell, kann bei 
Bedarf die Behandlung mit Hyaluronfillern sinnvoll 
ergänzen.
Eine weitere ergänzende Behandlung, die wir 
Ihnen anbieten, ist das MIKRONEEDLING mit 
Hyaluron. Ein Mikroneedling empfehlen wir Ihnen 
ausschließlich als Kurbehandlung zu buchen, um 
die Kollagenproduktion und Zellerneuerung zu sti-
mulieren und um ein sichtbar verjüngendes Ergeb-
nis zu erhalten. Diese Behandlung bieten wir Ihnen 
als 4er, 6er oder 10 er Abonnement an. 
Ein PERMANENT MAKE-UP im Natural Look ist 
aus rein mineralischen Farben und lässt Sie zu je-
der Tageszeit schön, frisch und gepflegt aussehen. 
Augenbrauen, Augen und Lippen können optisch 
betont und natürliche Defizite ausgeglichen wer-
den. Die Pigmentierfarben wurden speziell für 

sensible Hauttypen und Allergiker entwickelt und 
dermatologisch und fachärztlich getestet.
Vor einem Permanent Make-up wird immer eine 
ÄSTHETISCHE BERATUNG durchgeführt, die Ge-
sichtslinien vermessen und der individuelle HAUT-
UNTERTON bestimmt, was elementar wichtig bei 
einem Permanent Make-up ist - denn nur so wirkt 
es auf der Haut natürlich.
Der Hautunterton ist ebenso wichtig für ein  
BEAUTY COACHING und wird bei einer  
FARBBERATUNG mitbestimmt. Wir arbeiten hier-
bei außerdem die Farben für Sie heraus, die opti-

mal zu Ihnen passen und beraten Sie, wie Sie sich 
zu Hause typgerecht schminken. Zudem erhalten 
Sie von uns Ihren individuellen Farbpass und wir 
geben Ihnen Farb-Tipps für das nächste Shopping 
und für den nächsten Friseurbesuch.
Eine WIMPERNVERLÄNGERUNG im Natural 
Look empfehlen wir Ihnen bei spärlichen oder kur-
zen Naturwimpern. Eine Wimpernverlängerung 
erspart Ihnen zudem das tägliche Tuschen und 
lässt sich dauerhaft tragen. Wer sie einmal hatte, 
möchte sie nicht mehr missen.
Als WELLNESSBEHANDLUNG ist eine HOT STO-
NE MASSAGE bei unseren Klienten aktuell äu-
ßerst beliebt. Diese Massage mit erhitzten natürli-
chen Basaltsteinen lockert die Muskulatur, fördert 
die Durchblutung und erhöht zudem den allgemei-
nen Wärmeumsatz des Körpers. Wir verbinden bei 
Natural Beauty immer manuelle Massagetechni-
ken mit den „Hot Stones“. Auch diese Behandlung 
ist bei uns, neben einer Einzelbuchung, auch als 
4er oder 6er Abonnement erhältlich. 
Sollte Ihnen häufig kalt und Ihnen der Win-
ter inzwischen zu lang geworden sein, emp-
fehlen wir Ihnen, die von uns neu angebotene  
WÄRMETHERAPIE mit der Amethyst BioMat  
zur Hot Stone Massage dazuzubuchen. Diese 
Kombination mit einer Hot Stone Massage besitzt 
ein weites Anwendungsspektrum, stärkt zudem 
Ihr Immunsystem und unterstützt Sie allgemein 
zur Beruhigung bei beruflichem und seelischem 
Stress. 
Unsere aktuellen „Alles wird neu“ FRÜHLINGSAN-
GEBOTE sind noch gültig bis zum 30. April 2022.
Für Sie ist der große Vorteil an unseren BEHAND-
LUNGSABONNEMENTS, dass diese ebenso auf 
Familienmitglieder und Freunde übertragbar sind 
und Sie so die Behandlungen zu einem deutlich 
günstigeren Preis erhalten.
Bei TERMINBUCHUNGEN BIS ZUM 30. APRIL 
2022 erhalten Sie außerdem einen einmaligen 
GUTSCHEIN zum Kennenlernen in Höhe von  
10,– € auf alle von uns angebotenen Behandlungen. 
Auch am Wochenende sind Behandlungstermine 
bei uns möglich. Für TERMINVEREINBARUNGEN 
und den Kauf von OSTER-GUTSCHEINEN errei-
chen Sie uns telefonisch unter 06173-9997385 
oder 0170-5488008. Wir sind täglich von 9.00 bis 
19.00 Uhr – auch am Wochenende – für Sie erreich-
bar. Sollten wir uns in einer Behandlung befinden, 
sprechen Sie uns bitte auf den Anrufbeantworter 
- wir rufen Sie umgehend zurück. Außerdem bie-
ten wir Ihnen bei Bedarf einen KOSTENFREIEN 
HOL- und BRING SERVICE an, sollten Sie nicht 
mobil sein. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Website www.franke-naturkosmetik.de
Wir freuen uns auf Sie! Ihre Petra Franke und das 
Team von Natural Beauty.

– Anzeige –

„Wir lieben Ästhetik ...“
 NATURAL BEAUTY in Kronberg

Zweirad-Börse mit großer Auswahl
Oberursel (ow). Eine große Auswahl an ge-
brauchten Fahrrädern, Rollern, Dreirädern – 
kurz alles, was fährt und fahrtüchtig ist – er-
wartet die Besucher der „Familien-Zweirad-
Börse“, die das Kultur- und Begegnungszent-
rum Alte Wache am Samstag, 19. März, von 
11 bis 15 Uhr veranstaltet. 
„Unser Aufruf an die potenziellen Verkäufer 
hat eine überwältigende Resonanz gefunden“, 
freut sich Michael Planer vom Eventteam der 
Alten Wache. „Aktuell sind bereits über 100 

Räder für den Verkauf von Privat an Privat an-
gemeldet, und so werden die unterschied-
lichsten Zielgruppen bei uns fündig werden.“ 
Jan Schaffrath, ein Fahrradtechniker mit lang-
jähriger Erfahrung, wird bei Bedarf das Ange-
bot fachmännisch begutachten und kann den 
Käufern auch beratend zur Seite stehen. Da 
die Pfarrstraße während der Veranstaltung für 
den Durchgangsverkehr gesperrt sein wird, ist 
ausreichend Platz für kleine Probefahrten vor-
handen.

Ursel: Obwohl sich die Welt im Untergang 
befi ndet, in Oberursel läuft das normale Le-
ben weiter. Die Platanen werden geschnit-
ten, alle gehen ihrem Tagesgeschäft nach...
Fritz: Stopp, Ursel. Eben übertreibst du. Ja, 
wir leben in sehr besorgniserregenden, 
schwierigen Zeiten, aber sollen wir des-
halb alle in Schockstarre verfallen? Gerade 
du als Heilige müsstest doch an das Gute 
glauben, optimistisch denken und inspirie-
ren. Ich als Feldherr sage: Die letzte 
Schlacht ist noch nicht geschlagen.
Philipp: Nun, dass Ursel den Platanen-
schnitt erwähnt, ist doch positiv, Fritz.
Ursel: Fritz hat Recht. Vielleicht klang ich 
etwas zu pessimistisch. Dabei sollte ich 
mich für die Menschen freuen. Die Inziden-
zen steigen zwar, aber alle nehmen’s leicht. 
Viele Veranstaltungen sind geplant und fi n-
den wieder statt.
Fritz: Das klang jetzt aber auch etwas iro-
nisch zu Beginn.
Philipp: Aber es stimmt. In Sachen Corona 
läuft es nach Pippi Langstrumpf-Art: „Ich 
mach mir die Welt, wie sie mir gefällt.“ Die 
Lockerungen in Hessen sollten zum 20. 
März kommen, nun sind sie anscheinend 
doch erst nochmal verschoben worden auf 
April.
Ursel: April, April, der macht auch, was er 
will, genau wie die Pippi Langstrumpf.
Fritz: Was hast du nur dauernd mit dieser 
verzogenen Göre aus der Kinderliteratur? 
Philipp: Gestern war „Alles-was-du-
machst-ist-richtig-Tag“, vielleicht liegt es 
daran. Ich freue mich allerdings schon 
über die weitere Wiederbelebung des Kul-

turlebens in Friedrichsdorf. Der English 
Drama Club führt wieder auf, und der Blues 
ist in meine Hugenottenstadt zurückge-
kehrt.
Fritz: Bei meinen Homburgern gibt’s neue 
Bänke im Jubiläumspark, und es wird über 
Straßenlaternen als Ladestationen für Elek-
troautos nachgedacht.
Philipp: Das wird erst geprüft, ob diese 
neue Erfi ndung umzusetzen ist. Bei mir in 
Friedrichsdorf natürlich auch.
Ursel: Um nochmal etwas Positives, wie 
von euch gewünscht, einzubringen: Die 
Wälder werden überall aufgeforstet. Fast 
kommt es mir vor wie ein Wettaufforsten 
zwischen den Gemeinden. 
Fritz: Hier noch mehr Lobenswertes zur 
derzeitigen Situation von meinen Kurstäd-
tern: Bei der HTG dürfen Flüchtlinge aus 
der Ukraine bis zum Jahresende kostenfrei 
Sport treiben.
Philipp: Sind wir gerade dabei, uns gegen-
seitig zu erzählen, wie toll unsere Kommu-
nen sind? Das hat ebenfalls was von Wett-
bewerb.
Ursel: Wettaufforsten, Wettaufrüsten, wett-
eifern, wer der Beste ist. Das ist peinlich.
Philipp: Passt zum Tag der peinlichen Mo-
mente morgen.
Ursel: Und was passt zum Lass-uns-la-
chen-Tag am Samstag?
Fritz: Treffen sich zwei Virologen. Sagt der 
eine zum anderen: „Die beste Waffe gegen 
das Coronavirus ist der gesunde Men-
schenverstand.“ Sagt der andere: „Ohweh, 
wir sind verloren. Die meisten von uns sind 
unbewaffnet.“

Gefährlicher Kellerbrand

Am Donnerstagabend, 10. März, ist es in der Lange Straße zu einem Kellerbrand gekom-
men. Den beiden Bewohnern wurde durch das sehr intensive Feuer und die starke Rauch-
entwicklung der Fluchtweg ins Freie versperrt. Durch die Mitarbeiter der Zentralen Leit-
stelle wurden die beiden Personen telefonisch betreut und zu den Fenstern dirigiert. Die 
ersteintreffenden Feuerwehrleute retteten die beiden Personen aus den Fenstern im Erdge-
schoss und übergaben sie dem Rettungsdienst. Sie wurden direkt in Spezialkliniken trans-
portiert. Gegen 21.20 Uhr traf eine große Anzahl von Feuerwehrfahrzeugen in der Lange 
Straße ein. Durch mehrere Trupps wurde der Brand im Keller mit bis zu drei Rohren an-
schließend zügig gelöscht. Durch die sehr intensive Brandentwicklung war die Brandbe-
kämpfung sehr aufwendig und kräftezehrend. Insgesamt waren acht Atemschutztrupps ein-
gesetzt. Die Kellerräume wurden durch den Brand stark beschädigt. Weiterer Schaden konn-
te verhindert werden. Ersten Ermittlungen zufolge war eine überhitze Sauna die Brandur-
sache. Der entstandene Schaden beläuft sich auf etwa 80 000 Euro. Im Einsatz waren die 
Feuerwehren aus Bommersheim, Stierstadt und Weißkirchen. Weiterhin war der Rettungs-
dienst des Hochtaunuskreises mit drei Rettungswagen, zwei Notärzten und dem Organisa-
torischen Leiter Rettungsdient am Ort. Eine weitere besondere Herausforderung in den 
engen Straßen war die genaue Abstimmung, welches Fahrzeug von wo in welcher Reihen-
folge die Einsatzstelle anfährt. Die Einschränkungen durch die Baustelle in der oberen 
Lange Straße kamen erschwerend hinzu. Der Einsatz hat erneut deutlich gezeigt, wie wich-
tig eine frühzeitige Abstimmung zwischen den Verkehrsplanern, der Baustellenkoordinato-
ren und der Feuerwehr ist.  Foto: Feuerwehr Oberursel



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

17.03.2022

www.nau.de

   

1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 2) Vertragslaufzeit 36 Monate, 
max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote entsprechen 
dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 3) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von bis zu 6.000,- € (KONA Elektro, IONIQ 5 Elektro) bzw. bis zu 
4.500,- € (TUCSON Plug-In-Hybrid). Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. *** Die Innovationsprämie ist mit 50% Anteil ein Bestandteil der BAFA-Förderung . Voraussetzung für die Auszahlung der Innovationsprämie ist eine Beantragung bis 31.12.2022 durch den Antragsteller.

*  Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie),  
5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Die 5-jährige Herstellergarantie für das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich 
von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst 
(gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,4 l/100 km; Energieverbrauch kombiniert 17,7 - 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+++.

** Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den KONA Elektro, IONIQ 5 und IONIQ Elektro im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leis-
tungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu für den KONA Elektro unter (www.hyundai.de/garantiebedingungen). für den IONIQ Elektro unter (www.hyundai.de/garantiebedingungen-ioniq) und für den IONIQ 5 unter (www.hyundai.de/
garantiebedingungen-ioniq5)). Garantie für die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis: 8 Jahre oder bis zu 200.000 km (IONIQ Elektro, IONIQ Hybrid, IONIQ Plug-in-Hybrid, NEXO, KONA Hybrid) bzw. 160.000 km (KONA Elektro, IONIQ5, TUCSON Hybrid & Plug-in-Hybrid, SANTA FE 
Hybrid & Plug-in-Hybrid), je nachdem was zuerst eintritt. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

e-lektrisierende Angebote bei Nau - so geht sparen!

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Einmalige Leasingsonderzahlung  6.000,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag  14.244,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis  35.650,00 €

Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden  1,97 %
zusätzlich BAFA-prämienberechtigt mit bis zu 3)  6.000,00 €

HYUNDAI KONA ELEKTRO 
Elektro mit 100 kW (136 PS) Neuwagen, Reichweite 435 - 305 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 31.490 €      oder monatl. ab 2  229 €
Einmalige Leasingsonderzahlung  4.500,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag  14.184,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis  42.350,00 €

Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden  1,97 %
zusätzlich BAFA-prämienberechtigt mit bis zu 3)  4.500,00 €

HYUNDAI TUCSON 
1.6 Plug-In-Hybrid mit 195 kW (265 PS) Neuwagen, rein elektr. Reichweite 74 - 62 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 35.490 €      oder monatl. ab 2  269 €

autoarena-nau.de

Autoarena Nau GmbH Unternehmenssitz Gießen 
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Achtung: Innovationsprämie nur noch bei 
Beantragung bis 31.12.2022 garantiert! ***

Jahreswagen knallhart kalkuliert 
inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspek-
tionen gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

Hyundai BAYON Select (062561) 19.290 €
74 kW (100 PS), EZ 09/21, 8tkm, Intense Blue

Hyundai i20 Intro Edition  (063686) 19.490 €
74 kW (100 PS), EZ 11/21, 8tkm, Sleek Silver

Hyundai KONA Trend (753834) 20.490 €
88 kW (120 PS), EZ 10/21, 8tkm, Atlas White

Hyundai BAYON Intro Edition (058170) 20.900 €
74 kW (100 PS), EZ 09/21, 8tkm, Sleek Silver

Hyundai i30 Trend (153738) 21.990 €
117 kW (159 PS), EZ 11/21, 9tkm, Polar White

Hyundai IONIQ Hybrid (247662) 23.190 €
104 kW (141 PS), EZ 06/21, 9tkm, Amazon Grey

Hyundai TUCSON Select (053273) 26.290 €
110 kW (150 PS), EZ 10/21, 9tkm, Polar White 

Hyundai TUCSON Select (053576) 26.990 €
110 kW (150 PS), EZ 09/21, 9tkm, Shimmering Silver

Hyundai KONA N (000968) 35.990 €
206 kW (280 PS), EZ 11/21, 7tkm, Sonic Blue

Hyundai i30 N (009565) 36.990 €
206 kW (280 PS), EZ 11/21, 7tkm, Phantom Black
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Sonntag, 20. März
10.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 20. März
9.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

NN
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 20. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 20. März
18 Uhr Fastenpredigt anschließend 
Eucharistiefeier (Matthäus) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 20. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 19. März
18 Uhr Wortgottesfeier (Novotny)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 20. März
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Ernst)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 20. März
11 Uhr Wortgottesfeier (Team)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 20. März
11 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche 
(Reichert)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 20. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 20. März
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 20. März
10 Uhr Eucharistiefeier mit anschließender 
Gemeindeversammlung,
Gemeindezentrum Balsatstraße 23,
Frankfurt 

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 20. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 20. März
10 Uhr Gottesdienst (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 20. März
10 Uhr Hauptgottesdienst anschließend 
Gemeindegespräch 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 20. März
10 Uhr Gottesdienst (Wiedenest)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 20. März
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 20. März
16 Uhr Kirche Kunterbunt (Buchsein/ Team)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 20. März
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Sonntag, 20. März
10 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Lüdtke)
„Frag Jammerlappen & Co.“ Video-Kinder-
gottesdienst auf dem YouTube-Kanal der 
Gemeinde 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Tanja Sacher

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Brunnenführung
Oberursel (ow). Noch bis zur Mitte des vori-
gen Jahrhunderts wurde das Trinkwasser teil-
weise aus öffentlichen Brunnen entnommen. 
Eines der größten Stadtfeste Oberursels, das 
„Brunnenfest“, zeugt von der Bedeutung der 
Wasserstellen für die Stadt. Auch wenn noch 
nicht feststeht, wie das diesjährige Brunnenfest 
gefeiert wird, lädt Stadtführerin Marion Unger 
für Sonntag, 20. März, ein, die Geschichten 
nicht nur der prominenten, sondern auch teils 
versteckt liegenden Wasserspeiern kennenzu-
lernen. Was hat der Brunnen im Museumshof 
mit dem Froschkönig zu tun? Diese und weite-
re Fragen werden beim Rundgang beantwortet. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr am St.-Ursula-Brun-
nen auf dem Marktplatz, die Teilnehmergebühr 
beträgt fünf Euro, Kinder sind frei. Anmeldung 
unter Telefon 0178-1895599 oder per E-Mail 
an marionoberursel@icloud.com.

Mitmachen: Hessen forstet auf
Hochtaunus (how). Rund um den 21. März, 
dem Internationalen Tag der Wälder, laden die 
hessischen Forstämter zum Mitmachen ein. 
Viele Waldflächen in Hessen sind durch Stür-
me, Borkenkäferbefall und Dürre der vergan-
genen Jahre geschädigt, so dass umfangreiche 
Wiederaufforstungsmaßnahmen nötig sind, 
um auch für die Zukunft einen gesunden und 
stabilen Wald wachsen zu lassen.
„Wir sind von der Hilfsbereitschaft und dem 
Interesse der Bürger, aber auch vieler Institu-
tion überwältigt“, sagt Pressesprecherin Mi-
chelle Sundermann, „deswegen möchten wir 
allen Hilfswilligen die Möglichkeit geben, 
sich an der Wiederaufforstung unserer Wälder 
tatkräftig zu beteiligen.“
Nach dem milden, niederschlagreichen Win-
ter ist die Pflanzsaison im Wald vielerorts 
schon in vollem Gange. Hessenforst plant, bis 

Ende des Jahres im Staatswald 5,5 Millionen 
Bäume zu pflanzen. Dafür kommt jede Unter-
stützung gelegen. In fast allen hessischen 
Forstämtern finden um den 21. März herum 
Bürgeraktivitäten statt.
Kleine und große Waldbegeisterte können, 
angeleitet durch die Forstleute am Ort, kli-
mastabile Laub- und Nadelbäume pflanzen, 
Waldränder und Biotope gestalten, bereits be-
stehende Pflanzflächen pflegen oder Zaun- 
und Schutzeinrichtungen gegen Wildverbiss 
anbringen. Anmelden können sich Interessier-
te im Internet unter hessen-forst.de/pflanzak-
tionen. Insgesamt stehen 1500 Plätze zur Ver-
fügung. Einige Forstämter sind bereits ausge-
bucht. Wetterfeste Kleidung und Schuhwerk, 
Arbeitshandschuhe und Spaten sollten mitge-
bracht werden, dann steht einem Ausflug in 
den Frühlingswald nichts mehr im Wege.

Café Babybauch
Oberursel (ow). Das Angebot der Fachstelle 
„Frühe Hilfen Oberursel“, das „Café Baby-
bauch“, öffnet am Samstag, 19. März, seine 
Pforten - unter Einhaltung der aktuellen Hygie-
ne- und Abstandsregelungen. Werdende Mütter 
können erste Kontakte zu anderen Schwangeren 
aufbauen und sich über Unterstützungsangebote 
informieren. Für Fragen stehen Hebamme Ka-
thrin Schmidt sowie eine Kinderkranken-
schwester der Hochtaunus-Kliniken zur Verfü-
gung. Treffpunkt ist im evangelischen Kinder- 
und Familienzentrum kifaz, Hohemarkstraße 
163 (Zufahrt über Rosengärtchen). Beginn ist 
um 10.30 Uhr und geht bis etwa 12.30 Uhr. Eine 
Anmeldung unter Telefon 06171-502235 oder 
per E-Mail an fruehehilfen@oberursel.de ist er-
forderlich. Außerdem ist ein tagesaktueller Bür-
gertest nachzuweisen.  Weitere Infos im Internet 
unter www.fruehehilfen-oberursel.de.
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✝ WIR GEDENKEN

PIETÄTEN✝

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

In liebevoller Erinnerung

Käthe Hertel
1941 - 16.03.2021

Max Hertel
1932 - 12.03.2020

Heiko und Angelika
Angela und Martin

Jörg

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

Nach einem Leben voller Tatkraft und Energie nehmen
wir Abschied von einem wundervollen Menschen 

und liebenden Opa

Jürgen Naumann
* 22. 11. 1942        † 2. 3. 2022

In liebevoller Erinnerung
Kerstin und Sebastian mit Pauline

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem
21. März 2022, um 15 Uhr auf dem

Waldfriedhof in Oberursel-Oberstedten statt.
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Hotline zum Führerscheinumtausch
Hochtaunus (how). Bis zum 19. Januar 2033 
müssen in der Europäischen Union alle unbe-
fristet ausgestellten Führerscheine umge-
tauscht werden, die vor dem Jahr 2013 ausge-
stellt worden sind. Die Papierführerscheine 
werden gegen die neuen EU-Führerscheine 
im Scheckkartenformat getauscht. Der soge-
nannte „Pflichtumtausch“ soll in Zukunft eine 
europäische Einheitlichkeit und Fälschungssi-
cherheit garantieren. Der Umtausch verläuft 
schrittweise, für Papierführerscheine gestaf-

felt nach Jahrgängen und ist in diesem Jahr – 
mit verlängertem Fristablauf zum 19. Juli – 
für alle Fahrerlaubnisinhaber gestartet, die 
zwischen 1953 und 1958 geboren sind. Auf-
grund der hohen Nachfrage nach Terminen 
für den Umtausch von Führerscheinen schal-
tet das Landratsamt ab sofort eine Hotline. 
Geschulte Mitarbeiter der Führerscheinstelle 
beantworten alle Fragen rund um den Zwangs-
umtausch. Die Hotline ist montags bis don-
nerstags von 7.30 bis 14.30 Uhr zu erreichen.

Bienenfutterautomaten startklar
Oberursel (ow). Rechtzeitig zur bevorstehen-
den Gartensaison wur den die beiden quietsch-
gelben Bienenfutterauto maten am Maasgrund-
weiher wieder befüllt. Mittler weile gibt es bun-
desweit rund 200 dieser Kaugummiautomaten, 
die zu Bienenfutterspendern umfunktioniert 
wurden.Um den verschiedenen Wildbienenar-
ten ein brei teres Angebot an geeigneten Blu-
men und Blüten zu bieten, kann jeder mit gerin-
gem Aufwand einen kleinen Beitrag leisten. 
„Mit den Bienenfutterauto maten leisten wir ei-
nen lokalen Beitrag zum Erhalt der Artenviel-
falt. Die Hälfte aller Wildbienenarten in 
Deutschland ist vom Aussterben bedroht. Auf-
grund von Flächenversiegelung, Pestizideinsatz 
und Mono kulturen gibt es viel weniger Blumen 
und Blüten, was den Bienen das Überleben im-

mer schwerer macht“, so Erster Stadtrat Chri-
stof Fink. Und so funktioniert’s: Der Bienenfut-
terautomat gibt gegen 50 Cent eine kleine Kap-
sel mit Wildblumen samen aus, der in der Natur 
oder im heimischen Garten, in Blumenkästen 
oder Töpfen ausgesät werden kann. Die Blüten 
der Blumen dienen als willkommene Nah-
rungsquelle für die Bienenwelt und tragen zum 
Erhalt der heimischen Bienen arten bei. Im An-
gebot sind zwei unterschiedliche Blühmischun-
gen. Die leeren Kapseln können in einer Box 
am Automaten in den Nutzungskreislauf zu-
rückgegeben werden. Nebenbei wird mit der 
Aktion das „Bienenretter Bildungs- und Ökolo-
gieprojekt“ des gemeinnützigen Vereins 
„FINE“ zur Förderung biologischer Arten-
vielfalt in Siedlungsgebieten unterstützt.

Hauptversammlung 
des TV Weißkirchen
Oberursel (ow). Der Turnverein (TV) Weißkir-
chen lädt für Freitag, 18. März, um 20 Uhr zur 
133.  Jahreshauptversammlung ein. Die Mitglie-
derversammlung findet unter Einhaltung der 
gültigen Coronavorschriften in der Vereinsturn-
halle, Oberurseler Straße 16, statt. Für die Teil-
nahme gilt 3G. Außer der Etatvorstellung für das 
Jahr 2022 und Ehrungen stehen in diesem Jahr 
die Wahlen des Vorsitzenden und seines Stell-
vertreters auf der Tagesordnung. Zudem werden 
die Mitglieder der im vorigen Jahr gegründeten 
Projektgruppe „TVW2030“ die Ergebnisse der 
Mitgliederbefragung vom Herbst 2021 vorstel-
len und erste Ideen und Schritte präsentieren. 
Die Jahres- und Abteilungsberichte für das zu-
rückliegende Jahr können vorab auf der Vereins-
homepage eingesehen werden.

Besuchsverbot
ist aufgehoben
Hochtaunus (how). Das allgemeine Besuchs-
verbot bei Patienten in den Hochtaunus-Klini-
ken ist aufgehoben. Für eine Bezugsperson 
pro Patient ist der Besuch ab sofort uneinge-
schränkt möglich. Allerdings muss ein aktuel-
ler Schnelltest, nicht älter als 24 Stunden, 
vorgelegt werden. Ebenso gilt nach wie vor 
das Tragen einer FFP2-Maske während des 
gesamten Aufenthalts in der Klinik.

Ausflug an den Neckar 
mit der SPD-AG 60plus
Oberursel (ow). Unter den geltenden Hygiene-
bedingungen und der 2Gplus-Regel lädt die 
SPD-Arbeitsgemeinschaft 60plus zu einem Ta-
gesausflug mit dem Bus nach Ladenburg am Ne-
ckar für Donnerstag, 31. März, ein. Am Vormit-
tag stehen für jeweils eine Gruppe ein geführter 
Rundgang durch die spätmittelalterliche Altstadt 
sowie der geführte Besuch des Lobdengau-Mu-
seums auf dem Programm. Zum Mittagessen auf 
eigene Kosten sind im Restaurant „Zum Ochsen“ 
Plätze reserviert. Am Nachmittag findet das Pro-
gramm in umgekehrter Reihenfolge statt. Da-
nach besteht die Möglichkeit, die Stadt alleine zu 
erkunden oder ein Café zu besuchen, etwa im 
Puppenmuseum. Die Teilnahme an Fahrt, Stadt-
führung und Eintritt kostet 35 Euro. Abfahrt in 
Oberursel am Bahnhof ist um 8.30 Uhr, die 
Rückfahrt ist für etwa 17.30 Uhr vorgesehen. An-
meldung bei Horst Krüger, Telefon 06171-
52010, oder bei Christiane Müllrich, Telefon 
06171-23756, E-Mail: wir.muellrichs@web.de.

Samstags-Impfen 
im Rathaus-Sitzungssaal
Oberursel (ow). Das nächste Impfangebot 
der Hochtaunuskliniken ohne Anmeldung und 
ohne Termin im Rathaus findet am Samstag, 
19. März, zwischen 12 und 14.30 Uhr im gro-
ßen Sitzungssaal statt.
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche Zinnsammlungen, altes 
Mobiliar und alte Weine.
 Tel. 0152/59028864

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Suche Hirsch- und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Bekleidung aller Art, Bü-
cher, Briefmarken, Zinn, Bleikristall, 
Sammeltassen.  Tel. 0157/81306386

Herr Seeger kauft alles! Porzellan, 
Orientteppiche, Zinn, Modeschmuck, 
Besteck uvm. Fair und korrekt mit 
Ausweis. Tel. 01575/0994974

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/ 
 80er wie Plattenspieler, Verstärker + 
Boxen sowie Rock/Soul-LP’s ge-
sucht. Tel. 0177/8045473

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von Pelzen aller Art, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Münzen, Uhren, Perlen, 
Modeschmuck, Bernsteinschmuck, 
Perücken, Puppen, Leder- u. Kroko-
taschen, Figuren, Eisenbahnen, 
Ferngläser, Bleikristalle, Kleidung, 
Orden, Gobelin, Messing, Bilder, 
Zinn, Silberbesteck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsaufl ösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort von Mo. 
- So. 8:00 - 20:00 Uhr. 
 Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft an: Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Modeschmuck, Uhren, 
Perlen, Schallplatten, Fernglas, 
Puppen, Perücken, Krüge, Eisen-
bahnen, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mö-
bel, Kleider, Gardinen, Bernstein-
schmuck, Bilder, Messing, Orden, 
Teppiche, komplette Nachlässe, so-
wie Haushaltsaufl ösungen, Kosten-
lose Besichtigung, sowie Wert-
schätzung 100% seriös und diskret 
Barabwicklung vor Ort Mo. - So. 08 
- 20 Uhr  Tel. 06104/7791846

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Sammler aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung, Ski- 
ausrüstung, Möbel, Porzellan, Sil-
berbesteck, Uhren, Schallplatten, 
Schreib- u. Nähmaschinen, Perü-
cken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Mode-
schmuck, Altgold, Bruchgold, Gold-
schmuck, Zahngold, Leder- u. Kro-
kotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Orden, Blei-
kristall, Ferngläser, Puppen, Brief-
marken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. Kostenlose 
Beratung u. Werteinschätzung. Zah-
le bar Vorort. Tägl. v. 7 - 21.30 Uhr, 
gerne auch am Wochenende. 
 Tel. 069/20168617

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 06171/9614851

Armbanduhren der 1960 - 80er-
Jahre: Omega, Patek, Heuer, Zenith, 
Audemars, Sinn von Sammler zu 
kaufen gesucht. Kronberg 
 Tel. 06173/63155

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Sammler kauft hochwertige Arm-
banduhren aus den 60 - 90 Jahren. 
Heuer, Omega, Rolex, Breitling und 
Weitere. Auch defekt. 
 Tel. 0174/5749732

Sofortkauf: Pelze wie auch Näh-
maschinen, Porzellan, Bleikristall, 
Puppen, Schallplatten, Möbel, Tep-
piche, Silberbesteck, wie auch Zinn, 
Silber/Gold Münzen, Zahngold/
Bruchgold, Modeschmuck, Bern-
stein, Taschenuhren, Gardinen u. 
Tischdecken, Hausaufl ösungen. 
Kostenlose Anfahrt Umkreis 100 
km, Werteinschätzung. Zahle in bar. 
100% seriös, tägl. von 8 - 21 Uhr, 
auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Stellplatz in HW Nähe Loui-
senstraße.  Tel. 0172/6735857

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

4 Sommerreifen + Stahlfelgen für 
Mercedes B-Klasse, 195/65 R15 
91H Semperit Comfort, von 2018, 
4000 KM, wie neu für 160,- € zu ver-
kaufen. Tel. 0170/2309885

Skoda Octavia, Baujahr 2008, 4x 
Sommerräder Conti auf Alufelgen 
205/55 R16V, 5-6 mm, 120,- €.
 Tel. 06172/451977

Touran, 4 Pirelli Sommerreifen 
205/60R16 inkl. Originalfelgen VK 
140,- €. Tel. 06171/580200

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Sympathische Sie, Siebzigerin, an-
gen. Äußeres, NR, geimpft, geistig 
rege, sucht w/m Leute zum Kennen-
lernen. Interessen: Musik, Klassik, 
Jazz, kulturelle Veranstalt., Essen, 
Ausfl üge u.v.m. Chiffre OW 1101

Doppelkopfspieler/in nach Bad 
Soden gesucht. 
 Tel. 06196/7751000 ab 18 Uhr

Bist Du Single Ü50 und hast Lust auf 
spannende, abwechslungsreiche und 
zuverlässig organisierte Freizeitgestal-
tung? Dann melde Dich heute noch an 
und sei dabei, wenn wir diesen Sommer 
rocken. Bei ArsVivendi schnupperst Du 
im April kostenlos. 

https://arsvivendi-frankfurt.de

PARTNERSCHAFT

Er, Anfang 60, wünscht sich attrak-
tive, jung gebliebene Sie für ge-
meinsame Unternehmungen. Wenn 
alles passt, kann auch gerne mehr 
daraus werden. Freu mich auf Ant-
wort. Bitte Tel. Nr. angeben, fi nde 
ein erstes Telefonat persönlicher. 
Danke! Chiffre OW 1105

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Judith, 64 J., mit schöner weibl. Figur
u. viel Liebe im Herzen. Bin eine saubere
Hausfrau, gute Köchin, fahre gerne Auto
(auch nachts u. längere Strecken). Nach der
Trauerzeit möchte ich jetzt die schlimme Ein-
samkeit beenden. Ein einsamer Mann bis 75
J. wäre der Richtige für mich, rufen Sie üb. pv
an. Tel. 0176-47603082

Dagmar, 71 Jahre jung, hier aus d. 
Gegend, bin schlank, vollbusig u. warm-
herzig, gute Hausfrau u. Köchin mit zwei 
fleißigen Händen u. e. großen Herz, suche 
auf diesem Weg e. lieben Mann (Alter 
egal), bei getrenntem oder zusammen 
Wohnen. Ich würde Sie gerne zu mir 
einladen, damit wir uns näher kennen 
lernen können. Sie erreichen mich pv
Tel. 0151 – 62913874

➤ Ich, Traudel, 69 J., habe die Einsamkeit
endgültig satt. Bin Naturliebhaberin, eine
saubere Hausfrau u. hervorrag. Köchin, mit
etwas vollbus. Figur. Als Witwe suche ich
einen ebenso einsamen Witwer, mit dem ich
zus. sein darf. Ich bin bestimmt eine gute
Partnerin. Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Ich, Gerda, 79 J., völlig alleinstehend, 
hier aus der Gegend, habe eine schöne 
weibl. Figur, bin sehr liebevoll, charmant, 
herzlich u. häuslich, e. sehr gute Köchin 
u. Hausfrau, doch leider als Witwe jetzt 
ganz allein. Ich suche einen guten Mann 
(Alter egal), mit dem ich zusammen sein 
kann. Darf ich Sie mit meinem Auto 
besuchen. Sie erreichen mich pv
Tel. 0160 – 7047289

➤ Elisabeth, 74 J., warmherz. Witwe,
vollkommen ungebunden. Bin gerne häus-
lich, mag Musik, Handarbeiten u. liebe
die gute deutsche Küche. In m. Herzen ist
noch ein Platz frei, für einen Mann, der
es ehrl. mit mir meint. Mit großer Für-
sorge wäre ich immer für Sie da. Rufen Sie
üb. pv an, ich würde Sie glücklich machen.
Tel. 0176-34498648

BETREUUNG/
PFLEGE

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

SENIOREN-
BETREUUNG

Suche für meine Mutter (Medizine-
rin im Ruhestand), in einer Oberur-
seler Pfl egeeinrichtung lebend, 
zweimal in der Woche nachmittags 
für je 2 Stunden eine gebildete, ein-
fühlsame Dame für Gespräche, klei-
ne Spaziergänge im Garten u.a. 
12,-/Std. Chiffre OW 1102

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Nette Nanny/Kinderfrau gesucht:
Familie aus Oberursel benötigt Ihre 
Hilfe bei der Betreuung der Kinder 
(4, 2 Jahre und 2 Monate). Gesucht 
wird eine aktive und fürsorgliche 
Betreuungsperson (m/w/d), welche 
die Familie ab sofort an zwei – drei 
Nachmittagen in der Woche (Mo–Fr)
von ca. 15:00 – 19:00 Uhr unter-
stützt. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung.
Fam. Schweizer, Tel. 0160/2672150

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Gemarkung Oberhöchstadt, Acker-
land und Grünland zu verkaufen, 
keine Makler. Chiffre OW 1103

Kleineres Grundstück gesucht.  
 Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@live.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Eigenheim in Eschborn, Königstein, 
Kronberg, Schwalbach, Steinbach 
mit 400 m2 Grundstück und min. 
140 m2 Wohnfl äche gesucht. Keine 
DHH od. Reihenhaus. Kontakt:
Frau Braun, Tel. 0176/22891693

Friedrichsdorf - Familie mit 2 Kin-
dern sucht Haus zum Ausbau und 
Sanierung. gmb@email.de,
 Tel. 0174/1729424

Junge Familie mit zwei Kindern 
sucht verzweifelt ein Haus oder 
Grundstück zum Kauf in den Ort-
schaften Sulzbach, Schwalbach, 
Eschborn, Niederhöchstadt oder 
Bad Soden. Vor allem ein schöner 
Garten wäre uns sehr wichtig.
Liebe Grüße Familie Schwarzer,
 Tel. 0151/64508335

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen zum Kauf ein Haus mit 
Garten oder einen Baugrund in 
Oberursel und Umgebung von Privat.
 Tel. 0162/7369599

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Verkauf meiner Domain:
www.ukrainische-immobilien.de

MIETGESUCHE

Postbeamter, solvent, sucht 
1–2-Zi.-Whg. in HG, Ober-Erlen-
bach o. Friedrichsdorf zum 01.04.-
01.05.2022. Bitte nur unmöbliert, 
Altbau wäre perfekt. Biete Bonus 
an.  Tel. 0174/5891930

Wohnen gegen Hilfe, Studenten-
pärchen sucht eine Unterkunft bei 
einer Familie/Senioren gegen Hilfe/
Arbeit, in Art von kleinen Hausarbei-
ten, Gartenarbeit, Einkaufen usw.
 Tel. 0152/29466645

Rentner, NR, sehr kult. u. ruh., durch 
Krimin. um Wohnung und Habe ge-
bracht, su. dringend kl., bezahlbare 
Unterkunft. Tel. 0176/29060157

Suche ruhige, neuwertige, 2–3 Zi-
Whg. zum Mieten von Privat, ab 
50 m², EBK, Südbalkon, Badewan-
ne, Garage/TG, gute RMV-Anbind., 
Gebäude darf max. 3 Etagen haben, 
VHB 900,- € warm, festes Einkom. 
vorhanden. Chiffre OW 1104

4-Zimmer-Wohnung ab Sommer f. 
Ehepaar gesucht: Dr. Maja Pfl üger 
(58, leitende Angestellte Crespo 
Foundation) und Christoph Weber 
(62, selbständiger Klavierpädagoge)
 maja.pfl ueger@web.de

Physiotherapeutin sucht 3 ZW, EG 
in kl. Wohneinheit spätestens zum 
1.6.2022. Tel. 0152/51037632

Suche für freundliche äthiopische 
Fam., 3 Pers., gute Sprachkenntnis-
se eine 3 Zi.-Whg. im Hochtaunus- 
kreis, Miete max. 778,- € incl. Ne-
benkosten, Heizung wird zusätzlich 
bezahlt.  Tel. 06082/2323 
 od 0151/23422849

VERMIETUNG

HG-Kirdorf, 2-Zi-Whg. in 4-Fam.-
Haus, sep. Eingang, ruhige Wohnla-
ge, mit kleiner Terrasse, ab 01.05.22 
oder auch früher 650 Euro + Nk.
 Tel. 06172/2659691

Oberursel-Stierstadt S-Bahn, 3-Zi- 
Wohnung, Balkon, Tgl.-Bad, Wanne 
+ Dusche, 950,- € + 200,- NK, von 
Privat. Tel. 06171//205190

Oberursel-Oberst., 56 m², 2 Zim-
mer, EBK, Bad, S-Balkon, Kaltmiete 
680,- €, NK 190,- €.
 Tel. 01575/5656484

Bad Homburg, 1-Zi.-Apt., möbliert, 
30 m², zentral, Nähe Kurpark, ruhig, 
3.OG, 510,- € + NK 55,- € + Gas 
nach Verbrauch + Kaution, frei ab 
1.5. HGAptmoebl@web.de

3,5-Zi., Liederbach, ca. 130 m2, 
1.OG, Etagenwohnung, Küche, 2 
Bäder, Balkon, Waschküche, Ab-
stellr., sehr schöner Blick, KM 
1250,- € + NK 260,- € + KT, ab 18.00 
Uhr. Tel. 0179/6901769

3ZKB, 76 m², Tgl. Wannenb. + WC 
neu, KM 900,- € + NK + KT, Lami-
nat, EBK, Garage, Strom + Funkt., 
KM 90 NK + KT oder zu verk. Wo + 
Gar. 351.800,- €, Oberur. Weißk., 5 
Min. U3 + Edeka, 12-Fam.-H., 3. 
OG. Bes. Sa, 14 Uhr, Am Gaßgang 
3, Luft. Tel. 01523/6338764

HG Kirdorf, 2-Zi. mit Küche, Bad, 
Dusche, Waschmaschine + Abstell-
raum, 50 m², 1. Stock, sehr gute 
verkehrsgünstige Lage, KM 550,- € 
+ NK + 3MM Kaution.
 Tel. 0174/3889058

Königstein-Falkenstein, 3 Zimmer, 
Küche, kleines Bad, kleiner Süd-Ost 
-Balkon, ruhige Lage. KM 890,- € + 
NK + 2,5 MM Kaution, Nichtraucher.
Einzugsdatum 01.05.2022,
 Tel. 0151/70187474

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub in der Ostsächsischen 
Schweiz im Bahretal, kl. Einfamilien-
haus mit Pool, Infrarotkabine.
 https://ferienhaus-ottendorf.de
 o. 0176/47323517

NACHHILFE

Indiv. Lernbegl., D-Sprachförd., 
Nachhilfe, Probestd., Referenz, 
preisw. von Privat (Coronabonus), 
Obu, HG, FFM.
 Tel. 0151/70152087 (18–23 h)

Lehrerin erteilt Nachhilfe in 
Deutsch und Mathe, auch bei Ihnen 
zu Hause.  Tel. 01522/6498553

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Reinigungskräfte, weiblich, auf 
Teilzeitbasis und Aushilfsbasis ge-
sucht. Tel. 0172/9808080

Meine gute Putzfrau zieht um. Ich 
suche eine neue, die auch bügelt. 
Alle 14 Tage, mittags, ab 1. Juni, 
nach Bad Homburg (kleiner Tannen-
wald).  Tel. 0151/41477593 oder 
 E-Mail: w351225228p@icloud.com

Gärtner/Handwerker f. Kleinrepa-
raturen i. Friedrichsdorf-Köppern, 
2–3 Std./Woche gesucht.
 Tel. 0172/6086999

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige Pfl egekraft 
in Festanstellung in Teil- oder Voll-
zeit. Kernarbeitszeiten 6 – 10 Uhr u. 
21 – 23 Uhr im Schichtdienst.
 job15oberursel@gmx.de

Wir suchen zuverlässige Hilfe für 
unseren Garten in Friedrichsdorf. Zu 
den Aufgaben gehören auch Streich-
arbeiten, kleine Reparaturen und 
Urlaubsvertretung. Über einen net-
ten u. hilfsbereiten Unterstützer wür-
den wir uns freuen. Kontaktaufnah-
me bitte erst ab 18.3. unter:
 Tel. 0173/3476639

Ich liebe meinen Job, und ich su-
che eine Reinigungskraft, die ihre 
Arbeit, die ich sehr wertschätze, 
auch gerne macht. Mit Blick fürs 
Detail, zuverlässig und an einer 
langfristigen Zusammenarbeit inter-
essiert. Tel. 0172/6173527

Suche zuverl. Putzhilfe alle 14 Ta-
ge für 2 Stunden oder nach Auf-
wand mehr. Nähe U-Bahn-Halte-
stelle Gonzenheim.
 Tel. 06172/457772

Putzhilfe/Bad Soden gesucht. 
Zuverlässige, gründliche, deutsch-
sprachige Hilfe für die Reinigung 
von Böden, Bädern etc. von Privat-
haushalt für ca. 4 Stunden/Woche/
vormittags/Minijobbasis gesucht 
Gehalt VB Kontakt: 
 Tel. 0174/6000479

Zwei-Personenhaushalt in Kelk-
heim /Hornau sucht Putzhilfe auf Mini 
Job-Basis für 4 - 6 Stunden/Woche. 
 Tel. 0151/61137214

Suchen Hilfe beim Reinigen unse-
rer Wohnung in Kronberg (gerne 
auch beim Bügeln). Suchen eine er-
fahrene Kraft für 4 h wöchentlich gg.
Rechnung oder als Minijob.
 Tel. 0160/94687948

Haushaltshilfe für wöchentlich
3 Stunden in Königstein-Mammols-
hain gesucht.  Tel.0177/2740575

Für 1 kleinen gepfl . Garten in Bad 
Soden suchen wir kompetente   
Gartenhilfe. Zeitaufwand ca. 3 - 5 
Std. im Abstand von 1 - 2 Wochen.
 Tel. ab Freitag 0162/8316617

STELLENGESUCHE

Sie ersticken im Papierkram? Ich 
sorge professionell für den Über-
blick. Tel. 0172/9625126

Mache Maler-/Lackierarbeiten,
bei Bedarf einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Alle Arten für Gartenbau, Hecken 
schneiden und Pfl astersteine.
 Tel. 0157/37059193

Zuverlässige Frau sucht Arbeit/
Bügelstelle im Privathaushalt in 
Oberursel oder Bad Homburg.
 Tel. 0176/72645932

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Zuverlässiger Handwerker 
(Instandhaltung und Repara-
turarbeiten für Innenausbau) 
sucht Arbeit. 
Ich biete folgende 
Dienstleistungen:

• Malerarbeiten • Renovierun-
gen • Bodenverlegung • Flie-
senarbeiten • (Struktur-) Putz-
arbeiten • Trockenbau • Bad-
ausbau • Abbrucharbeiten • 
Altbausanierung • Maurerar-
beiten • Dachausbau

Ich freue mich auf seriöse 
Anrufe!  0173 | 9337804
 0175 | 2190277

Wohnträume werden wahr! Hand-
werker mit Erfahrung sucht Häuser 
und Wohnungen zum Renovieren. 
Professionell und sicher, faire Preise 
u. Gewährleistung. Rufen Sie an: 
  Tel. 0176/23690725

Transportdienst, Entsorgung, Um-
zugshilfe, Gartenarbeit. Schnell und 
sicher!  Tel. 0176/23690725

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällar- 
beiten, Heckenschnitt, Sträucher- 
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras- 
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Renovieren im Haus und Garten, 
Badsanierung, Fliesenlegen, Tro-
ckenbau, Sanitärarbeiten, Parkett 
und Laminat, Tapezieren, Malerar-
beiten.  Tel. 0157/38136689

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Fliesen, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

2 zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige Frau sucht Bügelstel-
le im Privathaushalt in Oberursel, 
Kronberg oder Steinbach.
  Tel. 0172/7529550

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, 
Entsorgung u. vieles mehr.   
 Tel. 0172/7178986 
  o. 06171/8944720

Renovierung – Innenausbau, Ma-
lerarbeiten, Trockenbau; Bodenbe-
läge aller Art. Top-Preise, Qualität!  
 Tel. 0176/23690725

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
mobil, kommt zum Putzen (auch 
Fenster) und Bügeln.
 Tel. 0151/11177071

Zuverlässige, fl eißige Putzfrau
sucht Arbeit. Tel. 0163/4834693

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt.
 Tel. 0152/55789002

Hecken schneiden, Rasen mähen 
Laub kehren u. entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Übernehme Büro-/Sekretariats-
service, Schreibarbeiten, Neben-
kostenabrechnungen, Buchhal-
tungsvorbereitung, Ablage etc. für 
Büros und privat., gerne auch 10 - 
15 Std./Woche, vorzugsweise im 
Home Offi ce.  Tel.0157/76832180

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Gartenfachmann übernimmt alle 
Gartenpfl egearbeiten.
 Tel. 06196/25550

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Kronberg oder 
Königstein.  Tel. 0151/63113353

RUND UMS TIER

Aquarium umständehalber zu ver-
kaufen. 450Ltr. m. Zubehör, Fischen 
und Unterschrank. VB 700,- €
 Tel. 06174/9983301

UNTERRICHT

ENGLISCH und DEUTSCH (als 
Fremdspr.) für Erwachsene + Schüler 
vom Profi  / z. Zt. online per Skype: 
 Tel. 0173/9300683

Italienisch mit Spaß lernen! Bei 
erfahrener Lehrerin und Mutter-
sprachlerin.  Tel. 0171/1257646

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe. Tel. 06172/944426 
 0172/8711271

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Silent Piano SG2, Yamaha, Bj. 
2013, schwarz, mit 2 Klavierhockern,
für 3000,- € zu verkaufen.
 Tel. 06171/9798797

DVD und Blueray 200, nahezu neu-
wertig, 120,- €, abzuholen in Esch-
born. Tel. 06196/5233074

Hausfl ohmarkt am 19.3. Statt in 
der Adenauerallee sind wir in der 
Lorsbachstr. 2, Oberursel, ab 10 Uhr.

Haushaltsaufl ösung – Räumungs-
verkauf in Friedrichsdorf-Burgholz-
hausen, Altkönigstrasse 14, Ein-
gang Guldenpfad. Samstage, 19./ 
26.3.2022, 9–16 Uhr, dazwischen 
Mo–Fr 17–19 Uhr.

Garagenfl ohmarkt 26.03.22 von 
10–13 Uhr, hauptsächlich mit Kin-
derbekl., Büchern, Spielen, Haus-
haltswaren: Mittelstedter Straße 38,
61440 Oberstedten.

Joie Buggy Brisk LX, anthrazit, von 
1 Kind benutzt, 50,- €; 1 XXL- Kiste 
versch. Lego Duplo Teile, 25,- €; Kin-
der-Tipi/Spielzelt, Baumwolle/Holz, 
mit Fenster, creme, 40,- €; Leifheit 
Fenstersauger + sep. Wischer, 30 €. 
Oberursel, Tel. 0151/70850001

Fahrradeinspanner f. Indoorcycling 
v. Elite, neuw., 130,- € VB. 
 Tel. 06171/580200

Mountainbike Fully Univega
RAM 950 ES, Top-Zustand, Extras,   
günstig abzugeben.
 Tel. 0152/58487392

Hochlehner- Ledercouch von    
Natuzzi, ecru, 2 m, für 155,- € zu 
verkaufen.  Tel. 01573/1164250

Neuwertiger elektrischer Fernseh-
sessel mit Aufstehhilfe für Selbstab-
holer. Leder dunkelbraun. Kaufpreis 
VB Anfragen an 
 email: bernhard.bender@gmx.de

Mountainbike Kuwahara Rahmen-
höhe 54, sehr gepfl egt, Top-Zu-
stand, VB 450,- €.  
 Tel. 0171/1262597

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Suche alte Groschen u. Pfennige
für Spielgeld im Altenheim. Gern 
auch alte Peseten, Drachmen, 
Schilling etc.  Tel. 0174/5891930

Solidarität 2022! Entrümple kos-
tenlos die Wohnungen o. Häuser 
von Opfern der Covidpandemie, um 
die Angehörigen moralisch zu unter-
stützen. Auch bei Hortern u. Sam-
melwut.  Tel. 0174/5891930

Wer kann mir helfen meine seit
Monaten bestehende Gürtelrose in 
den Griff zu bekommen? Bis heute 
hat nichts geholfen. 
 Tel. 06174/2219349

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Wer kennt sich mit Antiquitäten aus 
und kann mir in HG unverbindlich 
ein paar Möbel schätzen?
 Tel. 06172/21203, 7.00–13.00 Uhr

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Ich (w) suche nette Mitläuferin/nen 
zum Walken und Wandern nach der 
Arbeit und/oder am Wochenende
 Tel. 0171/6900940

KLEINTRANSPORTE 
bis 1Tonne mit PKW 
und Fiat Ducato maxi 

mobil: 0162 5697877 

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Flohmärkte
Do + Sa FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 

Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-1400
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www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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C-Jugend der TSGO ist 
fürs „Final Four“ qualifiziert
Oberursel (js). Und nun ruft das „Final Four“ 
die weibliche C-Jugend der TSG Oberursel 
zum Showdown. Im April messen sich die 
stärksten vier Teams der zweigeteilten Hand-
ball-Oberliga und ermitteln den Hessenmeis-
ter des Jahrgangs 2007. Der weibliche Nach-
wuchs der TSGO ist reif für das Turnier der 
besten hessischen Handballerinnen in der Al-
tersgruppe, das kann man wohl so sagen. 
Nach einer lupenreinen „Hessen-Quali“ mit 
12:0 Punkten bei 262:63 Toren schloss das 
Team der Trainerbrüder Timon und Jonte 
Flach auch das „Vorspiel“ in der Punktrunde 
nach dem jüngsten 36:19-Sieg als Gast der 
JSG Dittershausen/Waldau/Wollrode im 
Nordhessischen mit makellosen 12:0 Punkten 
und einem kaum schwächeren Torverhältnis 
von 225:110 ab. Unter anderem wurde der 
hoch eingeschätzte Nachwuchs aus der Ka-
derschmiede des Bundesligisten HSG Bens-
heim/Auerbach mit 40:24 Toren besiegt. 
Als überragende Nummer eins der Oberliga-
Gruppe 2 zieht die junge Mannschaft in die 
Finalrunde ein, in der anderen Gruppe rangeln 
noch die HSG Hungen/Lich und die HSG 
Linden aus den Handball-Hochburgen im 
Gießener Raum sowie GSV Eintracht Bauna-
tal um die zwei Top-Plätze für das Halbfinale. 
Gespielt wird das „Final Four“ in diesem Jahr 
nicht wie üblich als Turnier „Jeder gegen Je-
den“, sondern mit Halbfinale in der Über-
kreuzvariante mit der anderen Gruppe und 
anschließendem Finale in der Woche danach. 
Das Heimrecht für das Halbfinale wird ausge-
lost, auch der Endspielort und die genauen 

Termine stehen noch nicht fest. Sicher aber 
ist, dass die Mannschaft hochmotiviert in die 
nächste Partie gehen wird, der Hessenmeister-
Titel wäre ein Traumerfolg für die Mädels, bei 
denen vier Mitglieder der Familie Flach auf 
der Bank sitzen, denn Vater Roger Flach fun-
giert als erfahrener Torwarttrainer und Mara 
Flach ist als Betreuerin mit von der Partie. 
„Wir freuen uns total auf das Halbfinale“, da 
gibt es keine zweite Meinung im Team. Und 
chancenlos wird es auch da sicherlich nicht 
sein. Die Lust auf mehr ist groß bei den Tor-
hüterinnen Lara Milena Zeitz und Carolina 
Pfennig sowie den Feldspielerinnen Felina 
Verzay, Leonie Reichert, Anne Jule Gutzeit, 
Alice Chevallereau, Tabea Frank, Mathilde 
Rützel, Anne-Kalliste Baxmeyer, Lisa Krmek, 
Kim Marie Petry, Jana Schink und Malin Ele-
na Ried.
Bangen muss dagegen die B-Jugend der TS-
GO-Mädchen um das Halbfinale. Ohne Chef-
trainerin Julia Buße auf der Bank wurde das 
letzte Spiel der Oberliga (Gruppe 2) nach lan-
ger Führung und schwacher Schlussphase mit 
21:24 bei der SG Egelsbach verloren und da-
mit auch der sichere zweite Platz in der Tabel-
le. Jetzt muss Egelsbach im letzten Spiel in 
Bruchköbel patzen, damit der Sprung ins 
Halbfinale noch gelingt. Es wäre eine wunder-
bare Chance, denn der Hessenmeister ist di-
rekt qualifiziert für die Endrunde um die Deut-
sche Meisterschaft, die in dieser Altersklasse 
ausgespielt wird, der Vizemeister hat noch die 
Chance dazu in einem Qualifikationsspiel ge-
gen den Vize der Region Rheinhessen.

Trainerin Julia Buße (Mitte) mit den Co-Trainerinnen Jana Sellner (links) und Caroline Stahl 
haben für die TSGO in der 3. Liga Handball gespielt. Mit ihrer weiblichen B-Jugend bangen 
sie jetzt um den Einzug ins Halbfinale der Hessenmeisterschaft.       Foto: js

Bommersheim 3:1 bei Ober-Roden
Oberursel (gw). Die Volleyball-Männer des 
TV Bommersheim haben im Rahmen der 
Aufstiegsrunde zur Regionalliga Südwest 
beim Tabellennachbarn VC Ober-Roden mit 
3:1 gewonnen und damit den dritten Platz ge-
festigt. Das Team von Trainer Patrick Hehl 
musste allerdings erst harten Widerstand bre-
chen, ehe es sich mit 27:25, 25:17, 21:25 und 
25:21 durchgesetzt hatte. Am Samstag steht 

um 18 Uhr in der Kasinohalle in Darmstadt 
das letzte Auswärtsspiel der Aufstiegsrunde 
beim Tabellenfünften Orplid Darmstadt auf 
dem Terminplan. Anschließend spielt der TV 
Bommersheim noch zweimal in der Sporthal-
le der Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf: 
am 26. März um 16 Uhr erneut gegen Orplid 
Darmstadt sowie am 2. April um 20 Uhr ge-
gen die TG Naurod.

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: FSV Fried-
richsdorf – Usinger TSG, FC Neu-Anspach – 
Spvgg. 03 Fechenheim, FG 02 Seckbach – 
Türkischer SV Bad Nauheim (alle Do., 
20.00); FV Stierstadt – Usinger TSG, FSV 
Friedrichsdorf – Spvgg. 03 Fechenheim, DJK 
Helvetia Bad Homburg – SV Steinfurth, 1. 
FC-TSG Königstein – SKV Beienheim, FG 
02 Seckbach – FC Neu-Anspach, TSG Nie-
derrad – Sportfreunde Friedrichsdorf, SV 
Gronau – Türkischer SV Bad Nauheim, FC 
Karben – SG Westend Frankfurt, FC Olympia 
Fauerbach – SC Dortelweil (alle So., 15.30); 
spielfrei: TSV Vatanspor Bad Homburg.
Kreisoberliga: FC 06 Weißkirchen – SG 
Ober-Erlenbach (Do., 19.30), SV Seulberg – 
Usinger TSG II (Do., 20.00); DJK Helvetia 
Bad Homburg II – SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg (Sa., 13.00), FC 06 Weißkirchen – 
SGK Bad Homburg, SV Seulberg – FC 09 
Oberstedten, EFC Kronberg – Sportfreunde 
Friedrichsdorf II, SG Oberhöchstadt – Usin-
ger TSG II, SV Teutonia Köppern – SG Ober-
Erlenbach, SG Eschbach/Wernborn – FC 
Neu-Anspach II, SG Wehrheim/Pfaffenwies-
bach – Eintracht Oberursel (alle So., 15.00).
Kreisliga A: SV Teutonia Köppern II – SG 

Ober-Erlenbach II, SG Eschbach/Wernborn II 
– 1. FC 04 Oberursel (beide So., 12.30), FSV 
Friedrichsdorf II – SG Eintracht Feldberg, FV 
Stierstadt II – TV Burgholzhausen (beide So., 
13.00), FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod – 
SG Westerfeld, SG BW Schneidhain – FC 
Mammolshain, SG Hundstadt – FSV Stein-
bach (alle So., 15.00).
Kreisliga B: FC 06 Weißkirchen II – SGK 
Bad Homburg II, EFC Kronberg II – SV Seul-
berg II (beide So., 12.30), SG Mönstadt/Grä-
venwiesbach – SG Eintracht Feldberg II, SV 
Bommersheim – SV Teutonia Köppern III 
(beide So., 15.00). 
Kreisliga C: FSG Merzhausen/Weilnau/
Weilrod II – SG Westerfeld II, SG Ober-
höchstadt II – TV Burgholzhausen II, 1. FC-
TSG Königstein II – TSG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach III, SV Bommersheim II – 1. FC 04 
Oberursel II (alle So., 12.30).
Frauen-Kreisoberliga: Aufstiegsrunde: Ki-
ckers Offenbach II – 1. FFV Oberursel (Sa., 
15.00). 
Frauen-Kreisliga A; Gr. 1: 1. FFV Oberur-
sel II – TV Burgholzhausen (Sa., 15.00), 
EFC Kronberg – Spvgg. 05 Oberrad II (Sa., 
18.30).  (gw)

TVW-Turner: Saisonstart
beim TuS Vinnhorst II
Oberursel (gw). Mit einem Auswärtskampf 
beim TuS Vinnhorst II starten die Turner des 
TV Weißkirchen in einem Stadtbezirk von 
Hannover am 24. September in der 3. Bundes-
liga Nord in die Saison 2022.
Für den TVW ist es bereits die vierte Saison in 
dieser Leistungsklasse, nachdem die Weißkir-
chener Riege 2018 als Vizemeister in der Regi-
onalliga Hessen den Aufstieg in die Drittklas-
sigkeit geschafft hatte. Die diesjährige Saison 

läuft nach derzeitigem Stand der Planung durch 
die deutsche Turnliga (DTL) vom 24. Septem-
ber bis zum 12. November. Außer dem TV 
Weißkirchen und dem TuS Vinnhorst II gehö-
ren mit Neuling TuS Leopoldshöhe aus dem 
Regierungsbezirk Detmold in Nordrhein-West-
falen, der KG Hösbach/Großostheim, der SG 
Heidelberg/Kirchheim, dem KTV Hohenlohe, 
der TG Pfalz und der TSG Sulzbach noch sechs 
weitere Riegen der 3. Bundesliga Nord an.

Marlon Urban freut sich bereits auf die vierte Saison in der 3. Bundesliga Nord, die am 24. 
September beginnen soll.  Foto: gw

Hannah schrammt an Bronze vorbei
Hochtaunus (fk). Was für ein fantastisches 
Comeback! Bei den süddeutschen Meister-
schaften vergangenen Spätsommer in Wall-
dorf zog sich Julian Rubel eine schwere Mus-
kelverletzung im Oberschenkel zu. Damit war 
die Freiluftsaison gelaufen. Es folgte eine 
lange Regenerationsphase und auch die Vor-
bereitung auf 2022 wurde vorsichtig angegan-
gen. Das zahlte sich jetzt bei der ersten wich-
tigen Standortbestimmung aus. Der Kader-
sprinter vom Königsteiner LV krönte sich mit 
gleich drei Titeln zum erfolgreichsten Athle-
ten der hessischen Hallen-Meisterschaften 
(U18) im Sportzentrum Kalbach. 
Im 60-Meter-Vorlauf deutete Julian mit 7,22 
Sekunden seine Klasse an, konnte dann im 
Finale noch etwas zulegen und sich als Sieger 
auf starke 7,14 Sekunden steigern. Am zwei-
ten HM-Tag ging Rubel über 200 Meter in 
den Startblock. Im ersten von vier Zeit-End-
läufen hatte Alexander Schön (Eintracht 
Frankfurt) 23,77 Sekunden vorgelegt. Julian 
ging im letzten Rennen auf die Piste, pulveri-
sierte mit 22,82 Sekunden die Marke des Ein-
trachtlers und hatte somit seinen zweiten Titel 
sicher.
Viel Zeit zum Erholen blieb nicht, denn nach 
nur einer guten Stunde Erholungszeit sollte 

der dritte Streich des sportlichen Dreiklangs 
über die 4x200 Meter folgen. Es kam zu ei-
nem spannenden Zweikampf zwischen den 
Eintracht-Jungs und der Staffel der „Startge-
meinschaft Königstein/Groß-Gerau/Kron-
berg“. Die Adlerträger lagen nach dem letzten 
Wechsel noch in Führung, Schlussläufer Ru-
bel fackelte nicht lange, gab Vollgas, flog auf 
der Gegengeraden an seinem direkten Kon-
kurrenten Jakob Busch vorbei und lief seinem 
dritten HM-Titel (1:33,00 Minuten) entgegen. 
Im Kurz-Sprint (VL) sammelten noch zwei 
Jungs aus der Taunus-Region Wettkampf-Er-
fahrung. Samuel Rosenthal (TSG Friedrichs-
dorf) und Noah Jakob Blumenroth (TSG 
Oberursel) mussten nach 7,89 beziehungswei-
se 8,15 Sekunden erkennen, das die sportli-
chen Trauben auf HM-Ebene hoch hängen.  
Einzige heimische Starterin in Kalbach war 
Hannah Lösel aus Oberursel. Die für Ein-
tracht Frankfurt startende Mittelstrecklerin 
gehört noch der jüngeren Nachwuchsklasse 
W15 an, konnte sich über 3000 Meter gegen 
die ältere Konkurrenz jedoch gut in Szene set-
zen. Am Ende war der Kampf um Bronze eine 
ganz knappe Angelegenheit. Hannah fehlten 
nach 11:03,61 Minuten lediglich 0,64 Sekun-
den zum bronzenen Edelmetall

FSV-D-Jugend im Pokal-Halbfinale
Hochtaunus (gw). Vor dem Hochtaunus-Der-
by in der Fußball-Gruppenliga zwischen dem 
FSV Friedrichsdorf und der Usinger TSG, das 
heute um 20 Uhr im Sportpark angepfiffen 
wird, stehen sich im Halbfinale des D-Jugend-
Kreispokals der FSV Friedrichsdorf und Ein-
tracht Oberursel gegenüber.
Spielbeginn ist um 18 Uhr, wobei die beiden 
U13-Teams als Zeichen der Solidarität mit 
den Kriegs-Opfern mit einer Ukraine-Flagge 
einlaufen werden. „Dass wir nach vielen Jah-
ren wieder einmal mit einer Jugendmann-
schaft im Pokal-Halbfinale stehen, ist das Er-

gebnis unserer aktuell guten Nachwuchsar-
beit“, freut sich Betreuer Jochen Kilp über 
den Erfolg der Truppe von FSV-Trainer Flori-
an Fuchs. 
Die Ergebnisse der bisherigen Halbfinal-Be-
gegnungen im Kreispokalwettbewerb 
2021/22:
C-Jugend: FSV Steinbach – DJK Helvetia 
Bad Homburg 1:7 und SV Teutonia Köppern 
– SG Oberhöchstadt 0:7. 
E-Jugend: TV Burgholzhausen – 1. FC-TSG 
Königstein 1:8 und SG Ober-Erlenbach – 
SGK Bad Homburg 5:1.

Sport in Kürze
Basketball: Durch einen deutlichen 
100:45-Erfolg im Endspiel gegen die SG Kas-
sel hat sich die Spielgemeinschaft Bad Hom-
burg/Grünberg/Marburg am Sonntag die Hes-
senmeisterschaft der Damen in der Altersklas-
se Ü35 gesichert. 
Badminton: In der Verbandsliga West erwar-
tet der BV Friedrichsdorf am letzten Doppel-
spieltag der Saison 2021/22 am Samstag um 
19 Uhr die SG Flörsheim/Rüsselsheim und 
am Sonntag um 9.30 Uhr die SG Eltville/
Hallgarten in der Sporthalle der Philipp-Reis-
Schule.
Fußball: Im Halbfinale des Licher-Kreispo-
kalwettbewerbs 2021/22 kommt es zu folgen-
den Begegnungen: FSV Friedrichsdorf – 
Sportfreunden Friedrichsdorf am 23. März 

(20 Uhr) sowie  SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg – DJK Helvetia Bad Homburg am 
24. März (20 Uhr). 
Turngau Feldberg: Turngau-Vorsitzender 
Helmut Reith ist von den 115 Delegierten 
beim 42. Landesturntag des Hessischen Turn-
verbands in der Fuldatalhalle in Malsfeld zu 
einem von sechs Vize-Präsidenten gewählt 
worden. Neuer Präsident ist Ulrich Müller aus 
Hanau.
Fußball: In der Kreisliga B Hochtaunus ist 
die am Sonntag ausgefallene Partie zwischen 
der SG Eintracht Feldberg II und dem FC 06 
Weißkirchen II von Klassenleiter Andreas 
Hartmann für Donnerstag, 7. April, um 20 
Uhr in Niederreifenberg neu angesetzt wor-
den.  (gw)
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Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Pflasterklinker: Nachhaltig, robust und schön
(akz-o) P�asterklinker sind ein nachhaltiges Naturprodukt, das sowohl 
mit natürlicher Schönheit als auch mit besten Produkteigenschaften 
überzeugt:
Nachhaltig: P�asterklinker werden aus heimischem Ton ohne chemi-
sche Zusätze gebrannt. Lange Transportwege entfallen, Tongruben 
werden renaturiert. Das Naturprodukt hat eine Lebensdauer von bis zu 
mehr als 100 Jahren, kann wiederverwendet oder recycelt werden. 
Energieaufwand und CO2-Emissionen in der Produktion wurden in den 
vergangenen Jahren durch Investitionen in moderne Technologien 
deutlich reduziert.
Vielseitig: P�asterklinker gibt es in einer großen Bandbreite an Farben, 
Formen und Formaten für die hochwertige und repräsentative Garten-
gestaltung. Variantenreiche Verlegemuster erlauben die Umsetzung 
individueller Gestaltungsideen.
Unemp�ndlich: Die farb- und lichtechten Klinker sind überdurch-
schnittlich widerstandsfähig und unemp�ndlich gegen Schmutz, Fette, 

Säure, Frost und starke Temperaturschwankungen. Selbst nach Jahr-
zehnten der Sonneneinstrahlung bleichen sie nicht aus.
P�egeleicht und langlebig: P�asterklinker sind p�egeleicht, altern in 
Würde und erhalten mit den Jahren eine charmante Patina, die ihnen 
eine individuelle Optik verleiht.
Versickerungsfähig: Eine versickerungsfähige Bauweise wirkt der Ver-
siegelung von Flächen entgegen. Regenwasser kann in den Boden 
versickern und trägt zur Grundwasserbildung bei.
Mehr unter www.p�asterklinker.de

Outdoorküchen liegen im Trend. Grillfett, Rotwein�ecken oder andere Ver-
schmutzungen machen dem robusten P�asterklinker mit seiner dichten 
keramischen Ober�äche nichts aus. Foto: Arbeitsgemeinschaft P�aster-
klinker e.V./Vandersanden/Picture Productions/akz-o

Über 50 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
� Tank-Reinigung � Tank-Sanierung � Tank-Demontage

 � Tank-Stilllegung � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

G E S U C H E

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?
Ich helfe Ihnen – mit 24 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

>>  www.taunus-nachrichten.de

 I M M O B I L I E N M A R K T

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Rainer Keil  aus Oberursel 
meint zu den Plänen für einen Neubau des 
Rathauses:
Man reibt sich die Augen, dass nach nur 46 
Jahren das Rathaus abgerissen werden soll. 
Was ist in den 14 Jahren Diskussion schief 
gelaufen? Hat man darüber die Instandhal-
tung am Gebäude vergessen? Am 9. Juli 2020 
sagte Michael Reuter (CDU) noch: „Die Sa-
nierung ist Gebot der Vernunft … Wenn wir 
das ordentlich machen, wird es in 50 Jahren 
noch stehen, wie die anderen alten Rathäuser 
auch“. Er sprach sogar von ,,Betongold“. Von 
14 Millionen Euro war die Rede. Am 15. Ja-
nuar 2022 war man bei 35,6 Millionen Euro 
angekommen. Am 3. Februar 2022 erklärte 
Herr Reuter, dass „der schlechte Zustand des 
Rathausgebäudes zwingt, jetzt zügig zu ent-
scheiden“. Und nun ist man am 10. Februar 
2022 beim Abriss angekommen. 
Nachdem man bereits viel Geld für Wettbe-
werbe und alle möglichen, offenbar nutzlosen 
Untersuchungen ausgegeben hat, kommt nun 
die fl otte ,,Markterkundung“ für 65 000 Euro. 

Wenn man den Ausführungen des CDU-
Stadtverbandsvorsitzenden Thomas Poppitz 
und von Jens Uhlig anlässlich seiner Inaugu-
ration als neuer hauptamtlicher Stadtrat Glau-
ben schenken darf, dann wird es nach seinem 
Amtsantritt im April in der Rathausverwal-
tung zu enormen Produktivitätssteigerungen, 
Quantensprüngen in der Informationstechno-
logie und Nachhaltigkeitsschüben kommen. 
Man kann hier nur hoffen, dass die dafür er-
forderliche Infrastruktur nicht noch in das be-
stehende Rathaus einge baut wird, bevor man 
es abreißt! 
Ich vermisse die Diskussion über den Flä-
chenbedarf. Bis zum Ende der ersten Amts-
zeit von Bürgermeisterin Antje Runge soll 
durch Digitalisierung eine „Verschlankung‘‘ 
des derzeitigen Verwaltungsapparats erreicht 
werden. Wenn der Bürger jetzt aufgefordert 
wird, die Grundlagen für die Grundsteuer 
selbst nur noch in „ELSTER“ (ELektroni-
scheSTeuerERklärung) digital abzugeben, 
dann wird man in den Rat häusern künftig 
auch in anderen Bereichen weder Akten-
schränke noch fest zugewiesene Arbeitsplät-
ze brauchen. Es sei denn, die Verwaltung ver-
weigert sich dem Fortschritt, den man überall 
beobachten kann. Der Flächenbedarf für 
zwingend am Ort vorzuhaltende Belegschaft 
wird sich bis dahin voraussichtlich um 50 
Prozent reduzieren. Dass die gesamte Rath-
ausverwaltung in der Stadtmitte sein muss, ist 

ein Relikt aus alten Zeiten. Bürgerservice auf 
jeden Fall, aber ob andere Bereiche zwingend 
am Rathausplatz sein müssen, bezweifl e ich. 
Für die Bürgermeisterin braucht man selbst-
verstlndlich eine Treppe für die Übergabe der 
Rathausschlüssel an die Narren, den Empfang 
der Sternsinger und andere wichtige Persön-
lichkeiten. Da darf man auf keinen Fall spa-
ren. 
Mich würde auch noch interessieren, wie sich 
Frau Runge die ,,Bürgerbeteiligung“ zu die-
sem Projekt vorstellt, die ihr doch so sehr am 
Herzen liegt. Ist es das ,,Rätesystem“ (Ober-
urseler Woche vom 27. Januar), das „Livestre-
aming“ von Stadtparlaments Gnaden (Ober-
urseler Woche vom 3. Februar)? Wenn man 
für die Apfelwein kelterei Steden ein Bürger-
forum veranstaltet, dann müsste das für den 
Rathausneubau auch drin sein. Breit angeleg-
te Diskussion ist gefragt! 
Vielleicht möchte Frau Runge auch ganz 
einfach die Bürger direkt abstimmen lassen. 
Man hat sie auch direkt gewählt Die Bürger 
müssen für die-Kosten auch direkt aufkom-
men. 
Insgesamt zwingt sich mir der Eindruck auf, 
dass sich hier ein paar honorige Mitglieder 
der politischen Landschaft noch ein Denkmal 
setzen wollen. Die Stadt ,,hängt am Tropf“, 
derweil feiern sich die Stadtverordneten. Das 
Geld der Steuerzahler auszugeben, macht 
eben doch enorm Spaß.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Horst D. Schimanski 
aus Oberursel meint zur Umleitung in 
Bommersheim („Homburger Landstraße 
wird wieder geöffnet“ in der Oberurseler 
Woche vom 3. März):
Nachdem Fahrbahnaufbrüche in der Fahrbahn 
der Homburger Landstraße entdeckt und die 
Straße zwischen Folkbertusstraße und Ge-
schwister-Scholl-Straße beidseitig gesperrt 
worden war, wurden zwei Umleitungstrecken 
ausgeschildert: Lessingstraße – Lenaustraße 
zur Frankfurter Landstraße (Ost-West), Fried-
hof – Geschwister-Scholl-Straße – Vogels-
bergstraße – Folkbertusstraße (West-Ost).
Am Montagvormittag habe ich per Telefon 
die zuständigen Mitarbeiter informiert, dass 
durch die Führung der Umleitung chaotische, 
gefährliche Verkehrssituationen eingetreten 
sind. Ganz zu schweigen von unnötigen Ver-
kehrsstaus. Die Ursache war, dass auf beiden 
Umleitungsstrecken Fahrzeuge in beiden 
Fahrrichtungen fahren konnten. 
Man soll bedenken, dass nicht nur Pkw fah-
ren, sondern auch Sattelzüge und fünfachsige 
Lkw. Meinen Hinweis, doch eine temporäre 
Einbahnstraßen-Regelung einzuführen, woll-
te man sich wohl durch den Kopf gehen las-
sen. Geschehen ist nichts! Dabei bedurfte es 
nur weniger zusätzlicher Schilder, die eindeu-
tig aufgestellt gehörten.
Bis zum Ende der Sperrung ist nichts gesche-
hen. Dafür gab es Staus, zu schnelles Fahren 
trotz Tempo 30 und „Rechts-vor-Links“-Re-
gelungen in Bommersheim, das Befahren von 
Fußwegen, obwohl dort der Schulweg entlang 
führt, und Hupkonzerte genervter Autofahrer.
Meine E-Mails zu dieser Situation an die Ver-
kehrsbehörde, an Bürgermeisterin Antje Run-
ge und an Ersten Stadtrat Christof Fink blie-
ben unbeantwortet, reaktionslos! Dabei hat 
sich doch die Stadtverwaltung die Mitarbeit 
der Bürger auf die Fahnen geschrieben.

Es gibt wieder Erdgas
Oberursel (ow). Die Stadtwerke haben die 
beiden Erdgas-Zapfsäulen an der HEM-Tank-
stelle, Hans-Mess-Straße 2, nach umfangrei-
chen Reparaturarbeiten wieder in Betrieb 
genommen. Die Erdgas-Tankstelle war nach 
einem Schaden seit Ende November 2021 au-
ßer Betrieb. 
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Verkäufer / Juniorverkäufer

Lageristen

Bitte lege keine Originale vor. Die Unterlagen werden nur zurückgesandt, sofern ein aus-
reichend frankierter und adressierter Rückumschlag beiliegt.

Wir starten durch – starte mit!
Erstklassiger Service ist das Versprechen, auf das sich die Kunden von Auto 
Fischer – bereits vor über 50 Jahren in Karben aktiv und bereits seit mehr als 35 
Jahren Mazda-Vertragshändler – seit jeher verlassen. Mit dem Umzug in unser 
neues, größeres Autohaus hat für uns 2020 eine neue Zeitrechnung begonnen. 
Nach den Lockdown-Zeiten wollen wir jetzt wieder richtig durchstarten – und 
benötigen ab sofort einen (w/m/d)

Auto Fischer e. K.
Mazda-Vertragshändler 
Am Spitzacker 1
61184 Karben
www.auto-fischer-karben.de

Tel.:  06039 1046
Fax:  06039 44840
E-Mail: hr-o�ce@auto-fischer-karben.de

Willst du dabei sein? Bist du …
• sympathisch und begeisterungsfähig?
• engagiert und gut im Organisieren?
• kommunikativ, kontaktfreudig und teamfähig?
• höflich und hilfsbereit?
• gewillt, dich ständig weiterzuentwickeln?

Zu deinen Aufgaben als Verkäufer / Juniorverkäufer 
(w/m/d) gehören: 
• Kundenberatung und Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
• Erstellung von Angeboten, Aufträgen, Bestellungen und Rechnungen mit 

firmenspezifischer Software
• Annahme und Übergabe von Fahrzeugen
• Leasingabwicklung, Finanzierung und Versicherung von Fahrzeugen

Zu deinen Aufgaben als Lagerist (w/m/d) gehören: 
• Lagerorganisation und Verwaltung
• Einkauf/Verkauf von Teilen, Zubehör, Reifen und Schmiersto¨en
• Maßnahmen zur Absatzförderung
• Erstellung von Kostenvoranschlägen bis hin zu Rechnungen
• Entsorgungsmanagement
• Unterstützung des Service-Teams

Dann melde dich bei uns. Denn wir bieten …
• eine marktgerechte Vergütung und eine langfristige Perspektive
• eine moderne Arbeitsplatzausstattung und neues Equipment in einem

neuen Autohaus
• regelmäßige Weiterbildungen, Zertifizierungen und Herausforderungen
• eine familiäre Atmosphäre in einem herzlichen Team
• Produkte mit neuester, einzigartiger Technologie und innovativem Design

Bewirb dich bei uns per E-Mail an:

sowie, ebenfalls ab sofort, einen

Das 
Traute und Hans Matthöfer-Haus,
Altenpfl egeeinrichtung der AWO in 
Oberursel sucht ab sofort

ein/e Fahrer*in
für „Essen auf Rädern“ (m/w/d)

als Aushilfe auf Mini-Job Basis (450€)

Arbeitszeit: ca. 10 - 14 Uhr 
Führerschein Klasse B erforderlich

Ihre schriftliche Bewerbung richten 
Sie bitte an:

Traute und Hans Matthöfer-Haus
Yvonne Schermuly · Recruiting

Kronberger Str. 5 · 61440 Oberursel
bewerbung@awo-frankfurt.de

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch, Englisch, 
Italienisch, Spanisch 

und Französisch
auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung
(Europass C.V.) an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Stellenausschreibung
Die Oberurseler Werkstätten für behinderte Menschen sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunus-
kreises, der Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen durch individuelle Förderung und 
Betreuung in Beruf und Gesellschaft integriert. Dazu gehören Aus- und Weiterbildung, Förderung 
der persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatzangebote und pfl egerische Hilfen.
Wir suchen

• Gruppenleitung(en) Arbeitsbereich (m/w/d)

Nähere Informationen, Ausschreibungszeitraum und weitere Stellenanzeigen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage www.o-wfb.de

Für weitere Fragen steht Ihnen die Geschäftsbereichsleiterin Frau Sedelmaier unter der Ruf-
nummer 06171/9980-000 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an

Oberurseler Werkstätten für Behinderte
z. Hd. Erster Betriebsleiter Herrn Andreas Knoche

Oberurseler Straße 86-88 • 61440 Oberursel (Taunus) • E-Mail: info@o-wfb.de

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während 
des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens
nicht zurückgeschickt.

bietet langfristige Arbeitsplätze.
Gesucht werden für

Eschborn, Frankfurt
Mitarbeiter in Voll- und Teilzeit

auch Rentner (m/w/d)
für die Autowäsche

Tel.: 0151-18 98 27 11
E-Mail: info@top-wash.de

www.top-wash.de

Wir, die Malteser im Hochtaunus 
Kreis, suchen  
 Fahrer (m/w/d) 
im Oberursel und Bad Homburg 

auf Minijob-Basis (450,-€)  
Sie haben Fragen?  

06195 911 119 – rufen Sie an!  
Interessiert?  

www.job.malteser.de 
 

 
 
 
 

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

Wir beraten Sie gerne.

Abend für Weinliebhaber
Hochtaunus (how). Zum „Römischen Abend 
für Weinliebhaber, Feinschmecker und Wis-
sensdurstige“ lädt das Römerkastell Saalburg 
in Bad Homburg dieses Jahr zum ersten Mal 
für Samstag, 26. März, von 18 bis etwa 22.30 
Uhr ein. Die Teilnehmer erwartet ein informa-
tives und unterhaltsames Erlebnis für alle Sin-
ne mit einem Blick in römische Küchen und 
Weinkeller. 
Nach der Einstimmung mit gewürztem Wein 
nach römischer Art (conditum paradoxum) 
geht es bei einem Rundgang durch die Saal-
burg um „Amphoren, Austernschalen und Rö-
mertöpfe – was erzählen archäologische Fun-
de über die Küche der Römer?“. Danach folgt 
ein mehrgängiges Menü nach römischen Re-
zepten in der Taberna, dem Museumsrestau-

rant mit römischem Flair. Auf den Tisch kom-
men sowohl Speisen, die von den Soldaten 
und Gladiatoren geschätzt wurden, als auch 
exklusive Gerichte, die den vornehmen Rö-
mern mundeten. 
Passend zu jedem Gang wird ein Wein aus 
den Anbaugebieten des ehemaligen Imperium 
Romanum gereicht. Die Gäste erfahren Wis-
senswertes zum Weinanbau und Weinkonsum 
der Römer und wie sich die Römer kleideten. 
Wenn die Gäste das Kastell im Schein der Fa-
ckeln verlassen, sind sie durch Zuhören, Zu-
schauen und Genießen zu Experten für die 
„Culinaria Romana“ geworden. Der Abend 
kostet pro Person 79 Euro. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Telefon  06175-797125 
oder per E-Mail an info@taberna-saalburg.de. 

Line Dance zu irischer Musik
Hochtaunus (how). Fröhlich, ausgelassen 
und voller Energie und Lebenslust. Irische 
Musik begeistert seit „Lord of the Dance“ 
zahlreiche Menschen in aller Welt. Zu Musik-
titeln wie „Celtic Rock“, „Irish Dream“ und 
dem „Tanz unter dem Regenbogen“ wird es 
bei „Line Dance Only Irish Music“ via 
„Zoom“ am Samstag, 19. März, von 17 bis 18 
Uhr mal rockig und mal mystisch beschwingt, 
aber immer voller Dynamik. Es werden einfa-
che und vorwiegend mittelschwere Line Dan-
ces beim Workshop getanzt. 
Beim Einüben der Tänze wird die Musik we-
sentlich verlangsamt, so dass auch Tänzer, die 
mit diesem Stil des Line Dances nicht vertraut 
sind, gut mitkommen. Geeignet ist der Work-
shop für Teilnehmer mit guten Tanz-Vor-

kenntnissen oder guten Bewegungserfahrun-
gen in anderen Sportarten wie Zumba, Tanz-
Fitness, Aerobic und Jazz-Dance.
Für eine Teilnahme wird eine stabile, ausrei-
chend schnelle Internetverbindung benötigt. 
Mit Laptop, PC oder einem Tablet kann man 
über alle gängigen Browser teilnehmen. Alter-
nativ zur Browser-Nutzung kann man die 
„Zoom“-Software im Playstore/Appstore he-
runterladen und installieren. Lautsprecher, 
Mikrofon und (idealerweise) eine Webcam 
sollten vorhanden und eingerichtet sein.
Veranstalter ist die Katholische Erwachsenen-
bildung Hochtaunus. Kosten: sechs Euro. In-
fos zur Anmeldung gibt es bei Tanztrainerin 
Diana Schramm, www.dianaschramm.de,  E-
Mail: tanzen@dianaschramm.de.

Geschichtstag zur Gebietsreform
Hochtaunus (how). Der Geschichtstag für 
Taunus und Main, der regelmäßig einem inte-
ressierten Publikum die Regionalgeschichte 
näherbringt, nimmt in diesem Jahr das 50-jäh-
rige Bestehen des Hochtaunuskreises zum 
Anlass, sich mit der Gebietsreform der 
1970er-Jahre zu beschäftigen. Für Samstag, 
26. März, sind ab 10.30 Uhr alle Geschichts-
interessierten in das Ludwig-Erhard-Forum 
des Landratsamts in Bad Homburg eingela-
den. 
Insgesamt fünf Vorträge befassen sich mit un-
terschiedlichen Aspekten der Gebietsreform, 
die in den 1970er-Jahren eines der zentralen 
landes- und kommunalpolitischen Themen 
war. Es geht um die politischen Debatten und 
Entscheidungswege ebenso wie um die kon-
kreten Auswirkungen der Verwaltungsrefor-
men auf die Lebenswelt im Taunus. 
Zur Einführung steckt Johannes Heger, Ge-
schäftsführer des Hessischen Städte- und Ge-
meindebundes, den Rahmen ab und spricht 
über Verwaltungsreformen in Hessen im 
Spannungsfeld von Effizienz und Bürgernähe. 
Peter Maresch, Kreisarchivar des Hochtau-
nuskreises, nimmt in seinem Vortrag die kon-
kreten „Baustellen“ der Gebietsreform im 
Taunus in den Blick und stellt Probleme, Stra-
tegien und Lösungen der Gebietsreform auf 
Gemeinde- und Kreisebene vor. 
Dr. Frank Ausbüttel, ehemaliger Schulleiter 
und langjähriger Vorsitzender des Schul- und 
Kulturausschusses, hat sich intensiv mit der 
Frage der Schulträgerschaft als wichtige 
Kreisaufgabe beschäftigt und erläutert an die-
sem Handlungsfeld die Position eines Land-
kreises zwischen Land- und Gemeindeebene. 
Nach einer Mittagspause geht es um Eschborn 

als Fallbeispiel für Kommunalpolitik der 
1970er-Jahre: „Stadtplanung zwischen Vision 
und Realität“ ist der Titel des entsprechenden 
Referats von Noah Nätscher, der an der Goe-
the-Universität Frankfurt am Main an einer 
einschlägigen Dissertation arbeitet. Den 
Schlusspunkt setzt Gregor Maier, Fachbe-
reichsleiter Kultur des Hochtaunuskreises, der 
sich unter dem Titel „Wem gehört der Feld-
berg?“ mit Identität und Symbolpolitik ausei-
nandersetzt. Zum Geschichtstag wird außer-
dem die Ausstellung „50 Jahre Hochtau-
nuskreis – Fotografische Impressionen aus 
dem Kreisarchiv“ eröffnet, die Bilddokumen-
te der 1970er- bis 1990er-Jahre präsentiert 
und das gesamte Jahr über im Innenhof des 
Landratsamtes frei zugänglich ist.
Veranstalter des Geschichtstags sind die Ar-
beitsgemeinschaft der Geschichts- und Hei-
matvereine des Hochtaunuskreises und der 
Historische Verein Rhein-Main-Taunus in Zu-
sammenarbeit mit dem Hochtaunuskreis, dem 
Main-Taunus-Kreis und dem Verein für Ge-
schichte und Landeskunde Bad Homburg. Der 
Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 15 Euro 
pro Person (inklusive Kaffee und Mittagsim-
biss). Nach aktuellem Planungsstand erfolgt 
der Einlass nach der 3G-Regel; es gilt Mas-
kenpflicht während der Veranstaltung. Über 
eventuelle Änderungen der Coronaregeln 
werden die angemeldeten Teilnehmer benach-
richtigt.
Informationen zum Programm und zur An-
meldung gibt es im Internet unter www.hoch-
taunuskreis.de/geschichtstag sowie beim 
Fachbereich Kultur des Hochtaunuskreises 
unter Telefon 06172-9994610, E-Mail: kul-
tur@hochtaunuskreis.de.
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An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

E-Mail: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

ELEKTROTECHNIK GMBH

Mitarbeiter m/w/d für Küche/Kasse/Service
in Teil-/Vollzeit oder als geringfügig beschäftigt auf 450-€ Basis  
in Rosbach v.d. Höhe, Karben Florstadt, Butzbach und Oberursel 
ab sofort gesucht.

Bei uns gibt es eine echte Chance. Wir bieten ein gutes 
Betriebsklima in einem netten Team von Montag 
bis Sonntag in Schichtarbeit. Gepfl egtes Äußeres,
Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit. Interessiert?

Food Profi  GmbH Burger-King
Raiffeisenstrasse 1–3, 61191 Rosbach
Zeilweg 1, 61440 Oberursel
Telefon 0163 - 6333374 · (Herr Coskun)

 

Wer wir sind 
Die axicorp Gruppe ist ein mittel-
ständisches Pharmaunternehmen mit 
Sitz in Friedrichsdorf. Wir verkaufen 
EU-Arzneimittel, Medizinprodukte, 
medizinales Cannabis sowie unsere 
OTC-Eigenmarke. Damit sind wir in der 
zukunftssicheren Pharmabranche seit 
2002 erfolgreich und auf Wachstums-
kurs. 

Deshalb suchen wir Verstärkung! 
Wir sind ein hochmotiviertes Team von 
rund 260 Mitarbeitern, das gemeinsam 
erfolgreich die Zukunft anpackt.

Was wir bieten
• eine vielseitige Tätigkeit 

• interessante und anspruchsvolle Aufgaben 

• einen modernen und zukunftsfähigen Arbeitsplatz 

• marktgerechte Vergütung

• sowie ein angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team 

• Vertrieb Apothekeninnendienst 
Outbound (m/w/d)

• Controller (m/w/d)

• Sachbearbeitung Service Center (m/w/d)

• Produktmanager OTC (m/w/d)

• Mitarbeiter Qualitätsmanagement 
(m/w/d)

• Verantwortlicher gemäß 5 BTMG 
Mitarbeiter Qualitätssicherung (m/w/d)

Weitere Informationen 
auf unserer Website www.axicorp.de 
oder telefonisch unter 
06172/4999-105 (Fr. Herskowitz) 
oder -141 (Hr. Skoko).

• Pharmakovigilanz Manager (m/w/d)

• Junior Pharmazeut im Bereich 
Herstellung (m/w/d)

• Mitarbeiter Versand (m/w/d)

• Mitarbeiter Konfektionierung (m/w/d)

• Mitarbeiter Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

• Softwareentwickler (m/w/d)

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Mitarbeiter:

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsystem 
aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger von neun 
Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
In Voll- oder Teilzeit

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psychosomatik 
mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiter/innen ist nach der Qualitäts-
management-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben der DEGEMED 
zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Sie sind im Besitz eines Nachweises im Sinne des § 20 a Abs.2 Satz 1 Infekti-
onsschutzgesetz (IfSG) - Einrichtungsbezogene Impfpflicht - und können dieses 
Dokument vor Ihrer Einstellung vorlegen.

Ihr Profil:
•  Berufserfahrung im Servicebereich (z.B. Hotel-, Tourismusgewerbe oder 

Gesundheitswesen)
•  Sie sind kommunikationsfähig, engagiert und teamorientiert
•  Sie besitzen gute organisatorische Fähigkeiten
•  Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise mit einem hohen Maß 

an Eigeninitiative
•  Sie drücken sich mündlich und schriftlich präzise aus
•  Sie besitzen ein hohes Maß an fachlicher und sozialer Kompetenz sowie 

Einfühlungsvermögen
•  Sie verfügen über sicheren Umgang mit den gängigen EDV-Programmen

Ihre Aufgaben:
•  Check-in & Check-out unserer Patienten
•  Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit den Abteilungen des Hauses
•  Beratung und Betreuung unserer Patienten
•  Bearbeitung von schriftlichen sowie telefonischen Anfragen
•  Pflegen von betriebsinternen Listen
•  Allgemeine Rezeptionsaufgaben

Wir bieten:
•  Unter Berücksichtigung Ihrer bisherigen Berufserfahrung eine entsprechende 

Vergütung nach dem Tarifvertrag für die Deutsche Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See (TV DRV KBS)

•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u. a. Zusatzversorgung)
•  Großzügige Fortbildungsangebote
•  Eine angenehme, kollegiale Arbeitsatmosphäre
•  Klinikinterne Verpfl egung
•  Tätigkeit in der Kur- und Kongressstadt Bad Homburg unmittelbar nördlich von 

Frankfurt am Main mit sehr guter Verkehrsanbindung und hohem Freizeitwert

Für uns ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bzw. Pfl ege eine Selbstver-
ständlichkeit. Seit 2005 wird die DRV Knappschaft Bahn See regelmäßig mit dem 
Zertifi kat „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet.

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft Bahn See verfolgt aktiv das Ziel 
der berufl ichen Förderung von Frauen und freut sich daher besonders über Be-
werbungen von Frauen.
Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung, Befähigung und Quali-
fi kation bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr David Gebhardt-Unkel, unter der Tel.-Nr.: 
06172-128 601 und E-Mail: david.gebhardt-unkel@kbs.de, zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen Verfüg-
barkeit, per Post oder gerne per E-Mail bis zum 17.04.2022 an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

David Gebhardt-Unkel (stv. Verwaltungsleiter)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg vor der Höhe

Tel.-Nr.: 06172-128 601 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. 
Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

www.bundesimmobilien.de

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben – Anstalt des öffentlichen Rechts –  
Direktion Koblenz sucht für die Sparte Wohnen am Arbeits ort Bad Homburg 
ab sofort  unbefristet eine/einen:

Hausmeisterin / Hausmeister (w/m/d)  
für die Liegenschaftsbetreuung
(Entgeltgruppe 5 TVöD Bund, Kennung WEWO 2010 52)

Was erwarten wir?
 ■ Erfolgreich abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung in einem 

 einschlägigen Handwerksberuf
 ■ Bereitschaft, einfache gewerkübergreifende handwerkliche Tätigkeiten 

auszuführen
 ■ Führerschein der Fahrerlaubnisklasse B/3 zum Führen von Dienst-Kfz ist 

zwingend erforderlich

Wir bieten Ihnen Jahressonderzahlungen nach dem TVöD, 30 Tage Urlaub u.v.m.

Die vollständige Stellenausschreibung �nden Sie unter der Rubrik  Karriere 
auf unserer Homepage. 

Bei Fragen steht Ihnen Frau Panzis gerne unter der Telefonnummer  
+49 69 95937-147 zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich online bis zum 10. April 2022 auf www.interamt.de 
unter der Stellen-ID 778712.

Für unser Geschäft in Oberursel suchen wir Sie zum nächstmög-
lichen Termin, befristet als

Verkäufer (m/w/d)
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis.

Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben, unsere Kunden 
begeistern können, gerne selbständig arbeiten und Verantwortung 
übernehmen möchten, dann sind Sie die richtige Verstärkung für 
unser Team. Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Schuh-Spahr, Holzweg 16, 61440 Oberursel
E-Mail: Info@Schuh-Spahr.de oder einfach im Geschäft abgeben.

Der Integrationsfachdienst (IFD) Hochtaunus mit Sitz in Oberursel ist 
eine Fachberatungsstelle zur beruflichen Integration von behinderten 

Menschen, die erwerbsfähig sind. Wir unterstützen unsere Klient*
-innen bei der Suche nach einem Ausbildungs- oder Arbeitsplatz und 
beraten in bestehenden Beschäftigungsverhältnisse. Träger des IFD 

Hochtaunus ist der Verein Perspektiven in Oberursel.

Der IFD Hochtaunus sucht ab sofort 

eine Verwaltungskraft (w/m/d)
für 8 Wochenstunden auf der Basis einer geringfügigen Beschäftigung. 

Die Arbeitszeit verteilt sich auf die Wochentage
Dienstag und Donnerstag.  

Ihre Aufgaben:
•  Empfang und Telefonzentrale 
•  Allgemeine Verwaltungstätigkeiten, Schriftverkehr
•  Rechnungsstellung, Führen des Rechnungsbuches
•  Vorbereitende Arbeiten für die Buchhaltung
•  Verwaltung der Handkasse
•  Ablage, Archivierung
•  Materialbeschaffung
•  Mitarbeit in der Öffentlichkeitsarbeit
•  Mithilfe bei der organisatorischen Vorbereitung und Durchführung 

von Veranstaltungen

Unsere Erwartungen:
•  Eine kaufmännische Ausbildung oder fundierte Erfahrung im Bereich 

Sekretariat / Verwaltung
•  Sicherer Umgang mit MS-Office, insbes. Excel, Word
•  Formulierungs- und Textsicherheit
•  Eine selbstständige, vorausschauende Arbeitsweise und Verantwor-

tungsbewusstsein
•  Ein freundliches und kundenorientiertes Verhalten

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in
einem engagierten Team.

Für die Einstellung ist aufgrund des aktuellen Infektionsschutzgesetzes 
ein vollständiger Impfschutz gegen das COVID-19-Virus Bedingung. 

Bewerber*innen mit anerkannter Schwerbehinderung werden bei
gleicher Eignung bevorzugt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail im pdf-Format bis zum 
15.04.2022 an die Geschäftsstelle des Vereins Perspektiven in

Oberursel, Personalverwaltung, Kerstin Porst
k.porst@perspektivenev.de.

P e r s p e k t i v e n   e. V.

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen –

mit einem 
passenden 

Job!



– Kalenderwoche 11 Donnerstag, 17. März 2022OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 20 

Mars, Mithras und Matronen

„Mars, Mithras und Matronen“ heißt die Themenführung, an der die Besucher des Römerkastells 
Saalburg in Bad Homburg am Samstag, 19. März, um 14 Uhr teilnehmen können. Die römische 
Religion war geprägt von dem Zusammentreffen unterschiedlicher Glaubensvorstellungen und 
Kulturen. So gab es eine Vielzahl von Göttern mit ganz eigenen Charakteren, die nach Vorstellung 
der damaligen Menschen für verschiedene Lebensbereiche und Bevölkerungsgruppen verant-
wortlich waren. Insbesondere in der Grenzregion am Limes gibt es Belege für die unterschied-
lichsten Kulte und religiösen Praktiken. Hier treffen die klassischen römischen Götter, Jupiter, 
Juno, Minerva und Mars auf Einflüsse keltischer und germanischer Glaubensvorstellungen sowie 
auf den bei den Soldaten beliebten Kult des Mithras mit orientalischem Ursprung. Auch die un-
terschiedlichen Ebenen des Götterglaubens werden in der Verehrung von Hausgeistern und Ma-
tronen deutlich, die neben den hohen Göttern und dem Kaiserkult einen wichtigen Platz in der 
täglichen Religionsausübung einnahmen. Die Saalburg kann mit eindrucksvollen Originalen, 
Repliken und Rekonstruktionen von Kultgebäuden das lebendige Nebeneinander und die Vermi-
schung der antiken Religionen anschaulich vermitteln. Außer einem Gang durch die Ausstel-
lungsräume mit Erläuterung der Originalfunde werden dazu auch die rekonstruierten Heiligtümer 
im Kastell sowie im Außengelände besucht. Die eineinhalbstündige Führung kostet – zuzüglich 
zum Eintritt – zwei Euro für Erwachsene und einen Euro für Kinder. Der Eintritt beträgt sieben 
Euro für Erwachsene, drei Euro für Kinder und 14 Euro für Familien. Die Themenführung wird 
in diesem Jahr noch einmal am Samstag, 24. September, angeboten. Archäologischer Park und 
Museum sind an diesem Tag von 9 bis 18 Uhr geöffnet.  Foto: Römerkastell Saalburg

Digitalrat lädt zum 1. Digitaldialog
Oberursel (ow). Bürgermeisterin Antje Run-
ge hat im Dezember letzten Jahres einen Di-
gitalrat mit Experten aus Verwaltung, Wirt-
schaft, Wissenschaft, Energie, Mobilität, IT 
und Telekommunikation ins Leben gerufen. 
Nun lädt sie gemeinsam mit den Mitgliedern 
zum ersten Online-Digitaldialog für Dienstag, 
22. März, um 16 Uhr. Die Mitglieder des Di-
gitalrats werden ihre gemeinsamen Ansätze 
für eine digitale Strategie vorstellen und an 
Praxis beispielen erläutern.
„Mit dem Digitalrat bündeln wir das wertvol-
le Wissen von Experten beim Thema Digitali-
sierung, um Politik und Verwaltung zu bera-
ten sowie ergebnisoffen praxisorientierte Im-
pulse für Oberursel zu geben“, sagt Runge. 
„Die Bürger werden über Beteiligungsforma-
te wie den Digitaldialog einge bunden auf un-
serem Weg zur ‚Smart City’.“ Im Digitalrat 
entwickelte Beispiele sollen beim ersten öf-
fentlichen Format zeigen, was auf dem Weg 
der digitalen Transformation angeschoben 
werden kann: Zuvorderst der Gigabit-Ausbau 

in Sachen Glas faser, Mobilfunk und WLAN. 
Entstehen soll ein „Digitales Gebrauchtwa-
ren-Kaufhaus“ gemein sam mit dem BSO als 
eine lokale Börse zum Ver kaufen, Tauschen 
und Verschenken von Dingen, die sonst auf 
dem Wertstoffhof landen würden. Die Ver-
wendung gebrauchter Waren fördert die 
Kreislaufwirtschaft, schont Ressourcen und 
greift den Umweltschutz- und Nachhaltigkeits-
gedanken auf. Bei der digitalen Baumbewäs-
serung misst ein Sensor die Bodenfeuchtig-
keit und versendet seine Daten über ein Netz, 
das „LoRaWAN“. Damit werden Bäume im 
Sommer vor dem Aus trocken bewahrt. Und 
schließlich soll „Silicon Orschel“ als Vernet-
zungsplattform für ein nachhaltiges, digitales 
Stadtbild sowie für aktive Gemeinschaftsbil-
dung und offene Teilhabe insbesondere von 
Jugendlichen sorgen. Der erste Digitaldialog 
wird finanziert von der IHK Frankfurt, eines 
der Mitglieder des Digitalrates, und moderiert 
von Dr. Klaus Winkler. Anmeldung im Inter-
net unter www.oberursel.de/digitaldialog.

Oberursel repariert
Oberursel (ow). Unter Einhaltung der aktuel-
len Corona-Bedingungen reparieren die Eh-
renamtlichen des Netzwerks Bürgerengage-
ment Oberursel (NBO) und des Deutschen 
Amateur-Radio-Clubs am Samstag, 2. April, 
wieder defekte Geräte. Die „Reparierer“ freu-
en sich auf die Kundschaft mit ihren „Patien-
ten“ zwischen 10 und 13 Uhr im Georg-Hie-
ronymi-Saal im Rathaus, Oberhöchstadter 
Straße 7 (Seiteneingang des Rathauses an der 
Einfahrt zur Tiefgarage Stadthalle. Die Re-
paratur ist kostenlos, lediglich für eventuell 
notwen dige Materialkosten müssen die Kun-
den auf kommen. Anmeldung per E-Mail an  
zeit_spenden@oberursel.de oder unter Tele-
fon 06171-502180. Ohne Terminvereinbarung 
ist kein Zutritt möglich.

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Diana Damrau, Sopran * Jonas Kaufmann, 
Tenor, Helmut Deutsch, Klavier
Liebeslieder von Brahms und Schumann
Alte Oper Frankfurt
25.03.2022, 20.00 Uhr 55,00 – 195,00 €
Mitten am Rand
Navid Kermani: Am Rand der Stille
Lesung mit Musik von Neil Young
Mozart Saal, Alte Oper Frankfurt
26.03.2022, 17.45 Uhr 20,00 €
Deutsche Streicherphilharmonie
SoRyang, Klavier ; Wolfgang Hentrich, Dirigent
Alte Oper Frankfurt
05.04.2022, 20.00 Uhr 25,00 – 74,00 €
BALLET REVOLUCIÓN
Zehn Jahre getanzte Lebenslust: Die international 
gefeierte Showsensation aus Kuba zurück auf 
Jubiläumstournee!
Alte Oper Frankfurt
12. – 17.04.2022, 20.00 Uhr 27,90 – 77,90 €
Rocky Horror Company Ltd. & BB Promotion present
Rock Horror Show
Alte Oper Frankfurt
19. - 24.04.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 87,90 €
Rolando Villazón – Eine musikalische 
Weltreise durch die Zeit
Werke u.a. von Mozart, Schubert, Duparc, Fauré, 
Tosti, Verdi und Bellini
Alte Oper Frankfurt
19.06.2022, 18.00 Uhr 35,00 – 110,00 €
Robin Hood
Schauspiel für alle ab 6 Jahren
Burgfestspiele Bad Vilbel
14.05.-03.09.2022, 14.00 Uhr 09,00 – 14,00 €
Das Dschungelbuch
Burgfestspiele Bad Vilbel
21.05. - 30.08.2022  09,00 – 14,00 €
OPEN-AIR KINDERTHEATER NIDDAPARK
Räuber Hotzenplotz 05.06. – 26.06. 2022
Shaun Schaf 02.07. – 04.07. 2022
Die drei kleinen Schweinchen
 09.07. – 31.07.2022,
Fr, Sa, So 16.00 Uhr  17,20 €
WE WILL ROCK YOU
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt
05. - 10.07.2022, 20.00 Uhr 27,90 – 77,90 €
Yakari und kleiner Donner
Europas einzigartige Familienshow mit echten 
Pferden
Festplatz am Ratsweg, Frankfurt
21.07.-14.08.2022, 16.00 Uhr  20,00 – 38,00 €
ENDLICH OPEN AIR!
Element of crime 12.07. 2022
Danger Dan  13.07.2022
Lea  14.07.2022
Aurora  15.07.2022
Darmstadt Messeplatz
12.07. – 15.07.2022, jeweils 19.30 Uhr 
  40,20 – 50,10 €

STAR DUST - From Bach to Bowie
Complexions Contemporary Ballet
Alte Oper Frankfurt
12. - 16. 07.2022, 20.00 Uhr 23,30 – 69,90 €
Holiday on Ice
A NEW DAY
Festhalle Frankfurt
03.01. - 08.01.2023  35,90 – 72,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Extrawurst
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
12.04.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00€
Jürgen von der Lippe
VOLL FETT
Stadthalle Oberursel
10.05.2022, 20.00 Uhr 32,45 – 44,80 €

THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022, 
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Azzurro
Italo-Pop-Revue von Stefan Tilch
Kurtheater Bad Homburg
21.+22.03.2022, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Alexis Sorbas
Eine Schelmengeschichte mit Musik nach Nikos 
Kazantzakis mit Miroslav Nemec und Orchistra 
Laskarina
Kurtheater Bad Homburg
25.03.2022, 20.00 Uhr 30,00 – 45,00 €

Juke-Box-Spaß & Asbach Cola 
Die 70er Revival Show
Kurtheather Bad Homburg
26.03.2022, 20.00 Uhr 22,50 €

Die Schlagerpralinen 
Comedy-Concert
Äppelwoi-Theater Kurtheather Bad Homburg
01.04.2022, 20.00 Uhr, 22,50 €
LEO 
Eine Show jenseits der Schwerkraft
Kurtheather Bad Homburg
07.04.2022, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Escape Room 
Krimi-Komödie
Kurtheater Bad Homburg
27.04.2022, 20.00 Uhr 10,00 €
Monsieur Claude 2 
nach dem Film von Philippe de Chauveron und Guy 
Laurent mit Michel Guillaume, Judith Riehl u.a.
Kurtheather Bad Homburg
04.+05.05.2022, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €
Sinfoniekonzert "Music was my � rst love"
Wohltätigkeits-Sinfoniekonzert zum Au¢ au von 
Musikkindergärten („Mukis“) 
Yvonne Smeulers, Violine * Stefan Ottersbach, 
Dirigent, Universitätsorchester Gießen
Kurtheather Bad Homburg
05.06.2022, 19.30 Uhr 18,75 – 40,20 €

13. Bad Homburger Poesie & Literatur 
Festival 2022
Christian Kohlund liest aus L. Feuchtwanger „Goya“
Lesung mit Musik und Bildzuspielung von 
Goya-Werken
Kurtheater Bad Homburg
28.05.2022, 20.00 Uhr 36,30 – 58,85 €

Barbara Auer liest aus V. Baum 
„Menschen im Hotel“
Lesung mit Champagnerempfang 
und kulinarischem Angebot
Steigenberger Hotel Bad Homburg
29.05.2022, 17.00 Uhr 45,85 €

Iris Berben liest aus S. Zweig „Brennendes 
Geheimnis“
Musikalische Begleitung: Musiker*innen des 
hr-SinfonieOrchesters
Kurtheater Bad Homburg
07.06.2022, 20.00 Uhr 36,30 – 58,85 €

Peter Kurth & Nina Hoss
lesen aus H. Mann „Professor Unrat / Der blaue 
Engel“
Kurtheater Bad Homburg
12.06.2022, 17.00 Uhr 36,30 – 58,85 €

Ulrich Tukur & Rhythmus Boys
Rhytmus in Dosen
Kurtheater Bad Homburg
16.06.2022, 20.00 Uhr 36,30 - 70,15 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo., Mi. und Fr. 9.00 – 15.00 Uhr, 
 Di. und Do. 12.00 – 18.00 Uhr, 

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Lichtspiele 
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17. 3. – 23. 3. 2022

Kino hilft
„Klitschko“

komplette Einnahmen
werden gespendet

So. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Wunderschön
Do. + Sa. 20.15 Uhr;
Fr. + Mo. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Licorice Pizza

Fr. + Mo. 20.15 Uhr;  
Di. 20.15 Uhr (OV); Sa. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Sing 2
Sa. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Happy Horses

Familienmusical
LIVE - Eintritt frei

Anmeldung erbeten
So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Kabarett im Kino

Hans Joachim Heist
Noch ein Gedicht

Mi. 20.00 Uhr

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri




